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unſere Gedanken empor in die unvergäng⸗ 
ER 5 ſterblichen Auge noch verhüllte Welt 
der Vollendung. Als der Heiland beim Beginn 
ſeiner öffentlichen Wirkſamkeit Jünger berief, 
welche Zeugen u n a Wh ee 
e ſein Ruf: „Folge mir nach! on 
ee a e e 1 5 in n au 
i immliſchen Vater heimkehrt, tönt unaus⸗ 
5 8 der Ruf: „Folget mir nach!“ Der 
Himmelfahrtstag giebt unſerm Leben über Tod 
hinaus ein im Glauben geahntes, 

„Was kein Auge geſehen 
und in keines Menſchen 


gefüllte Erden welt. 


Regen 
haut 


gen wird der Hirſch ſprechen: „Nimm mein 
Schulterblatt“, und der. Biber; „Nimm meinen 
Schwanz“. Niemand braucht etwas Anderes zu 


ſteht darin, ) ) 
Tage lang einen höckerigen bluttriefenden Felſen 
hinabrutſchen zu müſſen, Í 

anz und Ballſpiel, Sommer und Sonnenſchein 
ohne Nacht und Schnee und ein Ueberfluß an 
Rennthieren, Robben und Walfiſchen. — Die 
Wilden Südamerilas ſtellen fih als die Seligkeit 


des Lebens nach dem Tode Rieſenvorräthe von 


Branntwein vor, die es ihnen geſtatten, in be⸗ 


ſtändigem Rauſche ſich zu wälzen. Die A Dandeofanlen wo eine Ge GE 


Inſulaner aber erwarten im Jenſeits Wälder vo 


herrlicher Früchte, die mit bunten Vögeln und un⸗ 
ſterblichen Schweinen gefüllt : a 
Tod nur eine Auswanderung aus einem Nun- 
lichen Daſein in ein anderes. 0 
Seele mag wohl alle Mühſal hier zurücklaſſen, 
aber was ihr lieb ift, muß fie mitnehmen. Das 


ſind. So iſt der 


Die ſcheidende 


wichtigſte Eigenthum wird bei vielen Heiden⸗ 
golen, Tunguſen u. A. erhielten ein Pferd mit 


völkern auf den Südſee⸗ und Sandwichs⸗Inſeln 
tödteten ſich, wenn ein Häuptling ſtarb, die 
Freunde deſſelben freiwillig auf ſeinem Grabe 
und Andere wurden getödtet; vor allen traf dies 
Geſchick die Sklaven und Weiber der Verſtorbenen. 
Oft wurden dieſe in unmenſchlicher Weiſe ge- 
martert, ihre Glieder zerſchmettert, ihre Köpfe auf 
Stangen um die Gräber der Verſtorbenen geſteckt; 
das ſollten Zeichen der Trauer fein! ge 
O, wie herrlich leuchten auf dem finftern 


Grunde ſolcher Gräuel die troſtoollen Thatſachen 


der von Vielen geſchmähten und verachteten chriſt⸗ 
lichen Offenbarung! Im Lichte der Himmelfahrt 
Chriſti fällt ein neuer Wunderſchein auf das erſte 
Gebet, das wir unſere Kinder beten lehren: „Vater 
unſer, der du biſt im Himmel!“ und auf die 
Seligpreiſung des Herrn: „Selig ſind die reines 
Herzeus ſind, denn ſie werden Gott ſchauen“. 
Das Chriſtenleben iſt eine Reiſe voll Kampf und 
emach, aber wir wiſſen und hoffen, daß der 
Reiſe Ziel das Vaterhaus ift, wo der uns er⸗ 
wartet, der uns ſeit ewig geliebt hat und in 
deſſen Arme wir ſinken mit dem Buß⸗ und Dank⸗ 
gebete: 1 Vater, ich bin nicht werth, daß ich dein 
eind heiße! 


: E. L. Berlin, 2. Mai, 
Preußiſcher Landtag. 
; Abgeordnetenhaus. 
Prüft Er Sitzung vom 2. Mai 
um 11 Uhr. v. Köller eröffnet die Sitzung 
í Der Geſetzentwurf betr. die Rechte des Ver⸗ 
Sache an den in die Miethsräume eingebrachten 
achen ſteht zur erſten Berathung. Der Ent⸗ 
wurf beſtimmt, daß das Zurückbehalkungsrecht ſich 
ee der Pfändung unterworfenen Sachen 
„ Abg. Im Walle (Btr) wünſcht Kom- 
Heſſunaberathung, um zu erwägen, ob etwa die 
Beſtimmung des Geſetzes durch freiwillige Ueber- 
einkunft illuſoriſch gemacht werden fann, 
Ef Regierungs⸗Kommiſſar Geheimer Juſtizrath 
th holz will der Kommiſſionsberathung nicht 
widerſprechen, doch ſei eine ſolche bei der Einfache 
eit der Vorlage kaum nöthig, eine einſichtige 
Rechtſprechung werde ſolche, von dem Vorredner 


* 


erwähnte Uebereinkommen ſtets für ungültig er⸗ 


ären. 

Abg. Rintelen (Ztr.) führt zur Begrün⸗ 
dung der Vorlage aus, daß der gegenwärtige Zu⸗ 
ſtand lediglich dazu führe, daß die Vermiether 
durch Ausübung des Zurückbehaltungsrechts eine 
Chikaue gegen den nichtzahlungsfähigen Miether 
üben, denn ihre Befriedigung können jene aus den 
nicht pfändbaren Gegenſtänden auch im Wege der 
Zwangsvollſtreckung nicht erreichen, er lann nur 
durch die Einbehaltung einen Druck auf den 
Schuldner ausüben. Eine Kommiſſionsberathung 
ſcheint nicht erſorderlich. 


Kredit gewährt, 
Hahrtsta Zurückbehaltungsrecht des Vermiethers 
Der Rummel 0 8 aus gerechtfertigte Gegenleiſtung ift. 
iſt eine Kommiſſionsberathung nöthig. 


und Verpächter ſoll die Vorlage 
dehnt werden. Es handelt ſich 
um ein Nothgeſetz, um Uebelſtänden abzuhelfen, 
die in den Miethsverhältniſſen zu Tage getreten getreten, 
ſind. Das Pachtverhältniß kann durch das bür⸗ 
gerliche Geſetzbuch geregelt werden. 


der Zweck des Geſetzes, den Armen zu Hülfe zu 
kommen erreicht werden wird. Es könnte doch 
vorkommen, daß arme Miether, 
eine Wohnung wegen des Zurückbeh 
erhalten, künftig nicht Unterkunft finden 
Die Zahl renikenter Miether in großen 
iſt ſehr groß. (Sehr richtig.) Jedenfalls iſt 


it als eine von ſinnlichen, ja thieriſchen Genüſſen Kommiſſionsberathung wegen der rückwirkenden 


i Beſritigung der Schäden, die heute der Viehzüchter 


Regierungs⸗Kommiſſar Geheimer Juſtizrath 
nicht ausge⸗ 


Abg. Dr. Krauſe (mtl) hat Bedenken, ob 


ki 


die heute nur 


Kraft der Vorlage nöthig. 
Abg. Krauſe⸗ Waldenburg (frk.): Wenn 
das Geſetz die Folge hätte, daß zahlreiche Arbeiter 
in Berlin keine Wohnung finden, ſo wäre das 
kein Grund für uns, gegen die Vorlage zu ſtim⸗ 
men. Gegen die rückwirkende Kraft haben wir 
Bedenken und beantragen Vorberathung durch die 
Juſtiz⸗Kommiſſion. 
Abg. Dr. Hartmann⸗Lübben läßt feine 
Bedenken gegen die Kommiſſionsvorlage fallen. 
Abg. S H midt- Warburg (3tr.) ſteht der 
Vorlage ſympathiſch gegenüber, und wünſcht die⸗ 
ſelbe auf gewiſſe Pachtverhältniſſe auszudehnen, 
wo die Verhältniſſe gerade ſo ungünſtig für den 
Pächter liegen, wie in den großen Städten für 
zahlungsunfähige Miether. Der Kommiſſionsbe⸗ 
rathung will er nicht widerſprechen. Ein Ueber⸗ 
einkommen, wodurch die Wirkung des Geſetzes 
ausgeſchloſſen wird, hält Redner im Rechtsgebiet 
des Landrechts unbedenklich für wirkungslos. 
Abg. Dr. Dziorobek (Pole) iſt für die 


age. Ai 
Dieſelbe geht an die Juſtizkommiſſion. 

Es folgt die Interpellation Dr. Kruſe⸗ 
Knebel (nti), ob die Regierung geneigt ift, in 
Landestheilen, wo ein Bedürfniß dafür vorhanden 
iſt, Zwangsverſicherungen gegen Viehverluſte ein⸗ 
ſchließlich der durch Maul und Klauenſeuche Her- 
beigeführten, durch Geſetz zu ermöglichen. ; 

Abg. Dr. Kruſe (mil) begründet die Suter- 
pellation mit dem Hinweiſe auf audere deutſche 
Jund Regelung, wie 
die hier gewünſchte, nahe bevorſtehe. Die Ber- 
ſicherung werde namentlich den kleinen Beſitzern 
zu Gute kommen, die durch den Verluſt ihres 
Viehes beſonders ſchwer getroffen werden. 

„Miniſter v. Heyden: Die Regierung be⸗ 
ſchäftigte ſich ſchon ſeit längerer Zeit mit dieſer 
Frage, namentlich im Intereſſe der kleineren 
Grundbeſitzer. Sie meint auch, daß allein 
auf dem Wege der freien Thätigkeit eine beficre 
Verſicherung nicht herbeigeführt werden kann. Es 
ſchweben augenblicklich Erwägungen über dieſe 
Frage. Betreffs der Verſicherung der Schweine 
gegen Rothlauf, Schweinepeſt zc. ift im Miniſie⸗ 
rium ein Geſetzentwurf auch bereits hergeſtellt; 
derſelbe unterliegt augenblicklich der Beurtheilung 
der Bezirksregierungen. Ob auch eine Verſiche⸗ 
rung gegen Tuberkuloſe ſtattfinden kann, iſt noch 
nicht zu ſagen. Alſo, die Regierung hat die Ab⸗ 


Interpellation zu ermöglichen, aber — nicht ganz 
allgemein, 
dürfniſſe. : 

Es ſolgt die Interpellation v. Mendel⸗ 
Steinfels: Beabſichtigt die Regierung angeſichts 
der ſich immer weiter erneuernden Einſchteppung 
von Viehſeuchen aus dem Auslande, ſei es für 
Preußen, fet es für das Reich, beſondere Maß 
regeln zu ergreifen, welche die Gefahr der Ueber⸗ 
tragbarkeit auf unſere Viehbeſtände vermindert? 

Abg. v. Mendel (konſ.) begründet die 
Interpellation; namentlich die Schweinepeſt ſchädige 
die kleinen Beſitzer. Die Krankheit ſei aus dem 
Auslande eingeſchleppt in Folge zu liberaler Be⸗ 
handlung des Auslandes. England ſperre mit 
drakoniſcher Strenge die Einfuyr des Auslandes 
ab bei jeder drohenden Seuchengefahr. Bei uns 
hat die Seuchengefahr zugenommen ſeit dem 
Jahre 1890, wo man gegen die ausläudiſche 
Vieheinfuhr liberaler zu Werke ging. Reduer 
beziffert den Schaden der Landwirthſchaft in 
Folge der Erkrankung der Thiere an Viehſeuchen 
auf 93 Millionen im Jahre 1892 und ſeit dem 
Jahre 1887 auf zuſammen 400 Millionen. In 
Folge der Erkrankungen der Thiere werden unſere 
Grenzen vom Auslande geſperrt, und ſo iſt uns 


(Sehr richtig!) Die thierärztliche Kontrolle an 
der Grenze ſchützt uns nicht gegen die Ein⸗ 
ſchleppung des Auſteckungsſtoffes, da das Vor- 
handenſein deſſelben nicht feſtgeſtellt werden kann. 


Gewiſſenloſe Händler tragen dazu bei, daß die 


Seuchen weiter verſchleppt werden. Die gericht⸗ 


wöhnlich auch trotz der Beſtrafung ein gutes Ge⸗ 
ſchäft macht. Der Schlachthof in Berlin iſt eine 
ſtete Quelle der Seuchenverſchleppung. Hier muß 
Abhülfe zuerſt geſchaffen werden. Auch durch die 
Einführung von Gänſen aus Rußland kann ſehr 
leicht die Seuchenverſchleppung ſtattfinden. Das 
radikalſte Mittel wäre die Errichtung von Schlacht⸗ 
häuſern an der Grenze. Es ließe ſich aber auch 
wohl ermöglichen, daß eine Anzahl von Schlacht⸗ 


vom Auslande in verſchloſſenen Wagen und auf 
beſondere Rampen gebracht wird. Für Zuchlvieh 
aus dem Auslande müßten Quarantäne⸗Stationen 
eingerichtet werden. Die Desinfektion und Reini⸗ 
gung der Eiſenbahnwagen müßte in ſtreugſter 


der öffentlichen Viehſtälle. Die Verluſte an der 
Einfuhr würden reichlich ausgeglichen durch die 


wofür das außerordentliche fange, namentlich auch die Einrichtung, daß ein⸗ 
eine durch⸗ geführtes Vieh dort abgeſchlachtet werden muß 
Jedenfalls und alſo garnicht im Lande umhergetriebeu wer⸗ 
den kann. l 
; Pach 150 wird e Aa Aigen 
Ei ol z: Auf das Verhälniß zwiſchen Pächter beobachtet, und es werden Maßnahmen in jedem 
Werl Í m Falle getroffen. Von den Vorſchlägen des Vor⸗ 
gewiſſermaßen redners war für die Regierung wenig verwendbar. 
Der Idee der Quarantäne ift die Regierung 


liegt noch nicht vor. 

Schlachthäuſer an den \ 
zweckmäßig. Mit der Eiſenbahn ift eine Berein- 
barung dahin getroffen, daß namentlich Vieh⸗ 
transporte vom Berliner Viehhof aus beſonders 
vorſichtig ausgeführt werden. So gefährlich, wie 
ckbehaltungsrechts der Vorredner es ſchildert, ift der Berliner Vieh⸗ 
werden. hof doch wohl nicht, wenigſtens iſt das 
Städten nicht erwieſen; ſtrenge Beobachtungen finden ſtatt. 
Durch Gänſeheerden ſind allerdings einzelne Fälle 
von Seucheneinſchleppung beobachtet worden; do 
iſt ein ſicheres allgemeines Urtheil noch nicht 


ſicht, eine Zwangsverſicherung im Sinne der 


ſondern je nach dem beſtehenden Be⸗ 


der Schaſexport ius Ausland verloren gegangen. | 


lichen Strafen ſind ſo milde, daß der Händler ge⸗ 


höſen bezeichnet würden, wohin das Schlachtvieh 


Weiſe durchgeführt werden, ebenſo die Reinigung 


Pfingſten auf die Tagesordnung zu ſetzen. Andern⸗ 
falls ſei zu beſorgen, daß das Ergebniß der 


Der Ausbruch von Viehſeuchen im 


äher 
on Beobachtungen 
jie Errichtung großer 
Grenzen ſcheint nicht 


ein Abſchluß der 


bisher 


möglich, die Beobachtungen werden auch hier 


fortgefegt. Eine Beſtimmung, den Hauſirhandel 


mit Schweinen und Gänſen zu beſchränken, ift in 
Vorbereitung, und wird den Reichstag beſchäf⸗ 
tigen. Die Regierung hat alſo nicht die Abſicht, 
im Sinne der Interpellation zu wirken, ſondern 
ſie hat dies bereits gethan 3 
Es folgt die Interpellation v. Buch, ob die 
Regierung Maßnahmen zu ergreifen gedenke, um 
in ſolchen Landestheilen, in denen ein Verſicherungs⸗ 
zwang für Gebäude nicht beſteht und in Folge 
deſſen der Fortbeſtand der vorhandenen öffentlichen 
Verſicherungsanſtalten gefährdet iſt, die Mög⸗ 
lichkeit einer Verſicherung ſolcher Baulichkeiten, 
welche zu den ſogenannten ſchlechten Riſiken ge⸗ 
hören, aufrecht zu erhalten? N 
i Nach Begründung durch den Interpellanten 
erklärt i ; N 
Miniſter des Junern Graf Eulenburg: 
Die Frage hätte wohl richtiger To geſtellt werden 
müſſen, ob Maßnahmen zur Erhaltung der 
öffentlichen Sozietäten in Ausſicht genommen 
ſeien? Und dieſe Frage darf wohl aufgeworfen 
werden, da die öffentlichen Sozietäten in der That 
ſegensreich dadurch wirken, daß fie Gebäude au- 
nehmen, welche bei privaten Geſellſchaften nicht 
Annahme finden. Aber es darf deshalb zum 
Zwecke der Erhaltung der Sozietäten auch nicht 
elwa jedes Mittel recht ſein. Auch iſt das Be⸗ 
dürfniß zu geſetzgeberiſchen Maßnahmen doch 
fraglich. Wenn auch die Kurmärkiſche Sozietät an 
Verſicherungsſumme abgenommen hat, ſo gilt 
das doch nicht von allen, ja nicht einmal von der 
Mehrheit der Sozietäten. Die Geſammtheit der⸗ 
ſelben hatte in 1882 einen Verſicherungsbeſtand 
von 18½ Milliarden, dagegen 21½ Milliarden 


in 18921 (Hört! Hört!) Ich würde es kaum für 


angängig halten, den Privatgeſellſchaften den 
Boden zu entziehen und den Sozietäten ein 
Monopol zu geben. Vielleicht könnten die 
Sozietäten die Beiträge herabſetzen und dadurch 
die Neigung zum Austritte vermindern. Auch 
wäre zu erwägen, ob nicht die eine Anſtalt mit 
einer anderen, beuachbarten, zu verſchmelzen und 
dadurch den von dem Herrn Interpellanten be⸗ 
klagten Uebelſtänden abzuhelſen wäre. In Hannover 
haben ja ſolche Verſchmelzungen bereits ſtattge⸗ 
funden. Und was auf dieſem Gebiete geſchehen 
kann, das wird gefchehen, — ` 

Auf Antrag Kröcher wird Beſprechung 
der Interpellation beſchloſſen. ; 

Abg. Kröcher (kouſ.) erklärt es für unhalt⸗ 
bar, daß Leute, die damals ihre Häuſer mit 
Strohdächern bei der Sozietät verſichert hatten, 
dann abbrannten und von der Sozietät ent- 
ſchädigt wurden, nachher ihre neu aufgebauten und 
mit Ziegeldach verſehenen Häuſer bei der Pritvat⸗ 
geſellſchaſt verſichern. Die Leute haben es da 
billiger, man könne ihnen alſo den Uebergang zur 
Privatgeſellſchaft nicht verdenken, aber — etwas 
501 doch geſchehen, um die Sozietäten zu er⸗ 

alten. 

Abg. B ued (nati) dankt dem Miniſter für feine 
Stellungnahme. Der jetzige Zuſtand, wo Licht und 
Schatten gleich vertheilt jet, -fei jedenfalls für die 
Verſicherten der beſte. Die Klagen der Sozietäten 
feien überdies unberechtigt. Die hannösverſche, 
welche ihre Verwaltung ſeit 1883 gründlich 
reorganiſirt habe, habe ja auch ſeitdem ihren Ver⸗ 
ſicherungs⸗Beſtand weſentlich erhöht; ebenſo die 
ſchleſiſche und andere. Unrichtig fei überdies die 
Behauptung des Interpellanten und des Vorred⸗ 
ners, daß für die Sozietäten eine Annahmepflicht 
beſtehe. Auch die Sozietäten behielten ſich das 
Recht vor, nicht nur aus ſachlichen, ſondern ſogar 
aus perſönlichen Gründen ein Riſiko abzulehnen! 

Abg. Richter: Auch wir haben zu den Er⸗ 
klärungen des Miniſters des Innern nichts zu be⸗ 
merken. Noch felten ift eine Interpellation fo 
wenig ſchlüſſig begründet worden, wie dieſe hier. 
Die Begründung bewegte ſich nur in beweisloſen 
Behauptungen. Der Verband der Feuer⸗Ver⸗ 
ſicherungs⸗Geſellſchaften hat unlängſt feſtgeſtellt, 
daß bei dieſem Verband im Ganzen 1590 Mil⸗ 
lionen Gebäude mit weicher Bedachung verſichert 
find, alfo bei allen Geſellſchaſten wohl an 3 Mil 
liarden! Und da behaupten die Interpellanlen, die 
Privatgeſellſchaften nehmen nur gute Riſiken und 
überlaſſen alle ſchlechten den Sozietäten! Ebenſo 
falſch ift die Behauptung der Herren, daß die 
Sozietäten alle Riſiken annehmen müſſen. In 
dem Reglement der Neumärkiſchen Sozietät find 
eine ganze Reihe von Momenten der Feuergefähr⸗ 
lichkeit als Ablehnungsgründe angegeben. Keines⸗ 
falls iſt uns heute bewieſen worden, daß im Ver⸗ 
ſicherungsweſen das Monopol uns zu beſſeren Zu⸗ 
ſtänden führen würde. Außerdem wäre doch das 
Monopol nicht eine preußiſche, ſondern eine deutſche 
Angelegenheit. 


Nach einem weiteren Austauſch von Bemer⸗ 
kungen, namentlich wieder über die Frage, in 
welchem Umfange auch die privaten Geſeliſchaften 
mit ſchlechten, geführlicheren Riſiken zu thun 
haben, ſchließt die Beſprechung. Be 

Das Haus erledigt dann noch einige Wahl⸗ 
prüfungen. Die Wahlen der Abgg. Lotz, Hermann, 
Graco, Meiſter, Sieg werden für gültig erklärt, 
die Wahl des Abg. v. Pappenheim⸗Liebenau (Hof⸗ 
geismar⸗Wolfshagen) für ungültig. 

Hierauf vertagt ſich das Haus. 

Nächſte Sitzung Freitag 12 Uhr. ; 

Tagesorduung: Kleinere Sachen, ferner Be⸗ 
richt der Budgetkommiſſion über die Finanzlage. 

Mit Rückſicht auf die ſchwebenden Verhand⸗ 
lungen bat ; ER 
Abg. v. Zedlitz, die 3. Leſung der Bor- 
lage über die Landwirthſchafts⸗Kammern erft nach 


55 
der 2. 
tung, daß wenigſtens bis zum Montag die 
ſchwebenden Unterhandlungen über dieſe Vorlage 
og! noch nicht zum Abſchluß gebracht fein wür⸗ 
en. 


tagung der 3. Leſung jener Vorlage. 
Schluß 4 Uhr. 


ch ſchaftskammervorlage vor Pfingſten nicht mehr zu 


Daonnerſtag, 3. Mai 1894. 
5 Annahme von Snferaien Mahlmanft 10 und Rivela 8. 


Agenturen in Deutschland: In allen grösseren 
Städten Deutschlands: R. Mosse, Haasenstein & Vogler 
G. L. Daube, Inyalidendank. Berlin Bernh. Arndt, Max 
Gerstmann. 
Halle a. S. Jul. Barck & Co, 
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anders ausfalle, 


Leſung nicht 
Auch 


Abg. Graf Limburg theilt die Befürch⸗ 


als das 


Endlich erbat 
Abg. v. Eynern ebenfalls eine weitere Ver⸗ 


Deutſchland. 


Berlin, 2. Mai. Heute hielten Ver⸗ 
treter der nationalliberalen, konſervativen und frei⸗ 
konſervativen Partei des Landtages eine Be⸗ 
ſprechung ab, um eine Verſtändigung über die 
Landwirthſchaftskammern herbeizuführen. Ein 
Reſultat wurde jedoch nicht erzielt, vielmehr 
wurde beſchloſſen, die dritte Leſung der Landwirth⸗ 


beginnen, ſondern nach Pfingſten wieder zuſammen⸗ 
zutreten, um die Einigungsverfuche fortzuſetzen 
und die Kompromißvorſchläge klarer zu for⸗ 


muliren. ; : 

Die „N. A. Z.“ bezeichnet die geſtrige Mel- 
dung des „B. T.“ von neuen Unruhen in 
Kamerun und von täglich vorkommenden Plünde⸗ 
derungen, welche die Regierung nicht im Stande 
ſei, zu unterdrücken, für unwahr. Auf tele⸗ 
graphiſche Anfrage in Kamerun fet vielmehr die 
Antwort eingegangen, daß die betreffenden Mit⸗ 
theilungen auf Erfindung beruhen. ; 

— Die „Nordd. Allg. Ztg.“ beſpricht die 
deutſch⸗ſpaniſchen Handelsbeziehungen in dem 
Falle, daß das ſpauiſche Parlament den Vertrag 
zwiſchen beiden Ländern verwerfen ſollte; fie jagt: 

gee e Als eine grobe Selbſttäuſchung — 
wenn nicht etwas Schlimmeres — iſt es zu be⸗ 
zeichnen, wenn die ſpaniſche Oppoſition es als 
erreichbares Ziel darſtellt, nach Verwerfung des 
Vertrages neue Vertragsverhandlungen mit Deutſch⸗ 
land auf anderer für Spanien günſtigerer Grund⸗ 
lage wieder aufzunehmen. Hiervon kann nicht die 
Rede fein. Der geſchloſſene Vertrag ſtellt die 
äußerſte Grenze dar, bis zu der die deutſchen In⸗ 
tereſſen den ſpaniſchen entgegenzukommen ver⸗ 
mögen. Erklärt die ſpaniſche Volksvertretung 
diefe Abgrenzung unannehmbar, jo würde damit 
nach zweijähriger Verhandlung die Unmöglichkeit 
einer Verſtändigung konſtatirt. Und es bliebe der 
deutſchen Regierung nur übrig, die praktiſchen 
Konſequenzen zu ziehen. Wir zweifeln nicht, daß 
Spanien in analogem Falle ebenſo handeln 
würde. — Die Opposition in Madrid mag be- 
haupten, daß ein wirthſchaftlicher Bruch mit 


Deutſchland für Spanien nützlich fei — das ift 
ihre Sache —; wenn fie aber geltend macht, 


daß die Verwerfung des Vertrages keinen Bruch 
bedeutet, jo 
irreleiten. Der Ablauf des Proviſoriums bedingt 
für Deutſchland die Anwendung des autonomen 
Tarifs; wie ſich daun die handelspolitiſchen Be⸗ 
ziehungen zwiſchen beiden Ländern geſtalten, wird 
von der Haltung der ſpaniſchen Regierung und 
in erſter Reihe von derjenigen der ſpaniſchen 
Kortes abhängen.“ 


— Nach einer Petersburger Meldung der 
nicht 


„Köln. Ztg.“ wird Prinz Heinrich 
zu der im allerengſten Verwandtenkreiſe 
ſtattfindenden Hochzeit der Großfürſtin Xenia, 
ſondern als Vertreter des Kaiſers im Herbſt 
zur Hochzeit des Thronfolgers nach 
tersburg kommen. Die Meldung, 


in ruſſiſchen Kreiſen auf das entſchiedenſte alte 
gezweifelt. 
Sonnabend zurückerwartet, es heißt, er würde in 
Berlin und im Neuen Palais in Potsdam einen 
Tag verweilen. Der Großfürſt Georg überſiedelte 
nach einer prächtigen kaukaſiſchen Beſitzung des 
Großfürſten Michael in Borſchom, wo er ver⸗ 
bleibt, bis die Aerzte einig ſind, ob und wann er 
nach Peterhof aufbrechen darf. 
Hochzeitstag der Großfürſtin Xenia noch nicht 
feſtgeſetzt. 

— Vom Zentrums⸗Kriegsſchauplatz iſt zu 
verzeichnen, daß die „Bonner Reichs zeitung“ des 
Herrn Landtagsabgeordueten Peter Hauptmann 
den ſüddeutſchen Zentrumsmitgliedern mit Be⸗ 
pug auf die Miquelſche Reichsfinanzreſorm je 
änger deſto weniger traut, auch dem baieriſchen 
Pfarrer Schädler nicht, was ſie allerdings in 
etwas verklauſulirten Sätzen vorbringt. Die 
Ausſicht auf erhöhte Steuern in den Einzelland⸗ 
tagen kühl eben die Neigung zur Oppoſition 
merkbar ab, wie auch die Sprache der Zentrums⸗ 
organe in Speyer und Augsburg zu beweiſen 
ſcheint. Auch in der badiſchen Kammer ſcheint 
dieſelbe Wirkung einzutreten, worauf am 28. v. M. 
eine Rede des Reichstags⸗ und Kammer⸗Vize⸗ 
präfiventen Frhrn. v. Buol hindeutete. Unterdeß 
ſtraſt der bajeriſche Pfarrer Ratzinger den Mün⸗ 
chener Korreſpondenten des kölniſchen Zentrums⸗ 
blattes Dr. Aruim Kauſen wegen deſſen Angaben 
über den baieriſchen Bauernbund öffentlich en, 


über Karlsruhe nach Baiern gekommen, galt aber 


fried und wird natürlich als „Preuße“ angefeindet. 
Dafür verfpottet der wiedergeneſene Dr. Sigl 
den Grafen Konrad Preyſing mit ſeiner Idee 
einer von ihm zu führenden „baieriſch⸗klerikalen 
Volkspartei“: In feinem Krankenzimmer hat 
übrigens der Herausgeber des „Vaterlands“ für 
das Reichstags⸗Zentrum den Namen „Libertiner“ 
erſunden, der ihm in Baiern vorausſichtlich ge⸗ 
raume Zeit auhaften wird. ER 
Nach dreijähriger Thätigkeit hat die mit 
Unterſuchung der Verhältniſſe des engliſchen Ar- 
beitsmarktes betraute Royal Commiſſion on Labour 
nunmehr dem Parlament ihren Berii v stt 
Derſelbe ift ein ſehr umfaſſen t?“ S” ; 
zerfällt ſtreng genommen in zy... erichte, da 
außer der Mehrheit auch die Minderheit der Kom⸗ 
miſſion ihren Standpunkt zu vertreten ſich be⸗ 
fliſſen gezeigt hat. Aus den Unterſuchungen des 
Arbeitsausſchuſſes, welche ſich ſo ziemlich über das 
ganze weite Gebiet der ſchwebenden wirthſchaft⸗ 
lichen und ſozialen Tagesprobleme, ſoweit die 
Induſtrie daran betheiligt iſt, erſtrecken, kann man 
im Allgemeinen entnehmen, daß das Niveau der 
Arbeiterlöhne ſich in den letzten fünfzig Jahren 
fortwährend erhöht hat, und zwar nicht nur ſeinem 
Nominalwerthe, ſondern auch ſeiner Kaufkraft 
nach. Nur für Wohnungsmiethe hat der Arbeiter 
erhöhte Ausgaben zu machen. 


raume ſtändig abgenommen, indeß die ſanitären 
Arbeitsbedingungen gegen früher feye erheblich 
beſſert worden ſind. 


wähnung verdienen, daß die Kommiſſionsmehrhen 
den Gedanken geſetzlicher Verkündigung eines alle 
gemeinen Maximalarbeitstages keiner ernſteres 
Prüfung werth erachtet. i 
fteht fie der Einführung eines aten 
tages in einzelnen induſtriellen Betr 

über, 
beitgebern N 
eventuell auch ſolchen Induſtriebezirken im Allge⸗ 
meinen Schaden zu bringen geeignet ſei, welche 
von der Natur nicht mit allen Erforderniſſen be⸗ 
hufs Durchführung einer erfolgreichen Konkurrenz 
mit anderen begünſtigteren Nebenbuhlern ausge⸗ 
rüſtet ſeien. ) 
kunden die von der Kommiſſion eingeholten Gute: 
achten zahlreicher Grubenbeſitzer und Gruben⸗ 
arbeiter in Northumberland, Durham, Schottland 
und Wales übereinſtimmend, daß die geſetzliche 
Feſtlegung ; 
bank to bank‘ bei der fo verſchiedenartigen Lage 
des Betriebes in den einzelnen Diſtrikten zu den 
ſchwerſten Bedenken Anlaß gebe, mithin durchaus 
nicht anzurathen ſei. 


den Terrorismus der Trade⸗Unions hält die Kom⸗ 
miſſion nicht für unbedingt nothwendig, voraus⸗ 
geſetzt, daß die beſtehenden Geſetze unparteiif 
nachdrucksvoll angewandt werden. Den Verſuchen 
der Trade⸗Unioniſten, freie Arbeiter mit Gewalt an 
Ausübung ihres legitimen Berufes zu hindern, 


miſſionsbericht auf ein Minimum reduzirt zu 


Praxis die Schattenſeiten der Veranſtaltung deren 


heißt das, die öffentliche Meinung 


neuer Parteiformen auch in Preußen den Liberalis⸗ 
mus ſeinem nationalen Beruf zurückgegeben hat; 


Pe⸗ 
ters Kaiſer 
Wilhelm werde der Vermählung beiwohnen, wird 


Der ruſſiſche Thronfolger wird am 


Deshalb ift der 


der genannte Publiziſt iſt aus der Rheinprovinz 
überall innerhalb des Zentrums für einen Stören⸗ 


g Was die Arbeits- ſtückstafel. 
dauer betrifft, ſo hat ſie in dem gleichen Zeit⸗ 


r- iſt nach langjährigem Herzl 
Im Einzelnen möchte Er⸗ ſtorben. i 


Kaum weniger ſkeptiſch 


eben gegen⸗ 
da eine ſolche Maßregel jedenfalls den Ar⸗ 
und den Minderheiten der Arbeiter, 


Speziell für die Kohleninduſtrie be⸗ 


eines Maximalarbeitstages „from 


Weitere Geſetzesmaßregeln 
zum Schutze der nicht organiſirten Arbeiter gegen 


und 


müſſe mit aller Strenge entgegengetreten werden. 


Die ſtaatliche Einmiſchung in das Verhältniß 


zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitern wünſcht der Kom⸗ 


ſehen; über die Inſtitution der gewerblichen 
Schiedsgerichte ſpricht er ſich mit einer Zurück⸗ 
haltung aus, welche errathen läßt, daß in der 


Lichtſeiten überwiegen. Von dein Programm der 
Sozialdemokratie endlich heißt es, dem Sinne 
nach, daß im Wege deſſelben, ſtatt des ver⸗ 
heißenen ſozialen Friedens, im Gegentheil der 
Krieg Aller gegen Alle fih einſtellen werde. — 
Den Bericht der Minorität anlangend, ſo genügt 


es zur Charakteriſtik feines Inhalts, daß zu den 


Unterzeichnern des Berichtes auch der bekannte 
ſozialdemokratiſche Agitator Tom Mann gehört. 
Wir finden in demſelben danach eine Reihe der 
radikalſten Forderungen, welche dem Schriftſtück 
faſt allen ſachlichen Informationswerth be⸗ 
nehmen und es zu einem bloßen agitatoriſchen 
Pamphlet ſtempeln. ar a E . 
Dem Abgeordneten Dr. Hammacher 
wurde geſtern zur Feier ſeines 70. Geburtstages 
von einer Abordnung der nationalliberalen Partei 
folgende Adreſſe überreicht: re 

„Dem Mitbegründer der nationalliberalen 
Partei, Doktor der Rechte Fritz Hammacher in 
Berlin, der in den Zeiten deutſcher Trübſal um 


die Wiederbelebung nationaler Denkart im Volle 


fih unvergängliche Verdienſte erworben, der in 


entſcheidender Stunde fih ſelöſt und andere Batere 


landsfreunde dem Banne unfruchtbarer Partei 
verbitterung entriſſen und durch die Begründung 


der ſeither den für richtig erkannten Weg gedeih⸗ 
lichen Schaffens treulich mit uns gewandelt iſt, 
immer den weiten geſchichtlichen Zuſammenhaug 
der Dinge im Auge, beſeelt von der Ueberzeugung, 
daß des Volkes wirthſchaftliche Wohlfahrt nur in 


einem ſtarken Reichsverbande blühen kann, überall aus 


ſcharſſichtiger Beobachtung von Sachen und Perſonen 
uns nützlich mit klugem Rath, entſchloſſen voran in 
ernſt bereiteter That, im Erfolg allem Uebermaß 
der Freude, in ſchweren Tagen allem Zagmuth 


fern, dem wackern Vertreter jeder gerechten Sache 


des Volkes, dem raſtloſen Förderer gewerblichen 
Fleißes, dem allzeit bewährten Freunde und auf⸗ 


rechten Manne widmen wir heute zur Vollendung : 
feines 70. Lebensjahres dieje herzlichen Glück⸗ 5 


wunſch der geſammten Partei und unſern kame⸗ 
radſchaftlichen Gruß! Die nationalliberale Frak⸗ 
tion des Reichstags: v. Bennigſen, v. Marguard⸗ 


fen. Die nationalliberale Fraktion des preußischen 


Abgeordnetenhauſes: Hobrecht, v. Eynern. Der; 
Zentralvorſtand der nationalliberalen Partei: 
Hobrecht, von Marquardſen, Simon.“ 

— Wir gaben geſtern einen 
„Hamb. Korreſp.“ wieder, der den Mangel an 
ausreichendem Zuſammenhange zwiſchen der Reichs⸗ 
politik und der Auffaſſung der preußiſchen Staats⸗ 
regierung zurückweiſen ſollte. 

„Die „Nordd. Allg. Ztg.“ bemerkt zu dieſem; 
Artikel: : ; — 

„Durch die Wahl der Beiſpiele wird der 


Zweck, den die Notiz verfolgt, durchaus verfehlt. 


Artikel des 


Was der „Hamb. Korr.“ erzählt, entbehrt in betes 


den Fällen der Begründung. 

— Die Angelegenheit der Londoner Anar⸗ 
chiſten Polti und Carnot kam geftern vor die An⸗ 
klagekammer des Schwurgerichts. Die Kammer 
entſchied, die Anklage ſolle wegen des Beſitzes von 
Exploſivſtoffen zu unerlaubten Zwecken erhoben 
werden. : 8 Se 
nasm den Geſetzentwurf betreffend die Verſtaat⸗ 
lichung der Trieſter Lagerhäuſer und Schuppen an. 


Potsdam, 2. Mais Se. Majeſtät der Rair- 
ſer traf heute früh 7 Uhr 55 Minuten mittelſt 


Sonderzuges auf der Wildparkſtation ein. Zum 
Empfange waren Ihre Majeſtät die Kaiſerin und 
die vier älteſten kaiſerlichen Prinzen auweſend. 
Nach herzlicher Begrüßung beſtiegen die Majeſtäten 
einen offenen Zweiſpänner und fuhren nach dem 
Neuen Palais. Um 10 Uhr wird Se. Majeität 


der Kaiſer auf dem Bornſtedter Felde das erſte 


Garde⸗Negiment z. F. beſichtigen und um 1 Uhr 
an dem Frühſtück der Offiziere im Regiments⸗ 
hauſe des 1. Garde⸗Regiments zu Fuh theil- 
nehmen. l 

Potsdam, 2. Mai. Heute Vormittag 10 
ahr beſichtigte Se. Majeſtät der Kaiſer die Ba⸗ 
taillone des erſten Garde⸗Regiments zu Fuß auf 


dem Bornſtedter Felde. Nach dem Schulexerzieren 


und einer Geſechtsübung hielt Se. Majeſtät eine 
Anſprache an das Regiment, in welcher Aller- 
höchſtderſelbe auf die Bedeutung des heutigen 
Tages, des Gedenktages der Schlacht von Groß⸗ 
Görſchen, hinwies. Nach Beendigung der Parade, 
welcher Ihre Majeſtät die Kaiſerin ſowie Prinz 
und Prinzeſſin Friedrich Leopold beigewohnt hat⸗ 
ten, ſetzte ſich Se. Majeſtät der Kaiſer an die 
Spitze des Regiments und führte daſſelbe nach der 
Stadt zurück. Sodann folgte Se. Majeſtät, einer 


Hildesheim, 2. Mai. 
hieſigen Landwirthſchaftsſchule - 


* . 


Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus 
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Einladung der Offiziere des Regiments zur Früh⸗ 


Der Direktor der 2 
puro Dielen 
beud ger 


e 


T ger, 2. Mal. Der König und die Käntgin|benn ſonſt würde ihm der Temps“ ihiverlid) — Die Saiſon der Zentratyallenn - Vermiſchte Nachrichten. _ .  BVörfenVeridtem icht. 

von Dänemark Find heute friih 4 Uhr 20 Minu⸗ eine Beilage widmen, welche er beiſpielsweiſe einer wird am 15. d. M. beendet fein, und wie die „ CGehrſchmiede der königlichen Thierärzt“ Magdeburg, 2. Mal. Zug er Tsat 

ten mit dem frond Dannebrog“ in Trave⸗ Abhandlung Paſteurs oder eines andern großen Direktion während der ganzen Saiſon bemüht ſichen Hochſchule in Hannover.) Zu der in den F*** 9288 00 118 Ei enb 0 
Prozen emen bez. 


N ampfer n 
münde eingetroffen. Der König iſt um 8 Uhr Forſchers oder Denkers ficher verſagt Haben war, ein abwechſelungsreiches Programm zus = 4 
‘15 Min. nach ern die Königin um 8 Uhr würde. Man muß dieſe heilige Scheu ſehen, mit fammenzuftellen, ſo hat fie auch für den Schluß fung vas Ou im den 1 ſich 26 Schmiede 
25 Min. über Büchen weitergereiſt. welcher die Preſſe gewiſſenhaft wiedergiebt, wie noch bedeutende Spezialitäten gewonnen. Für gemeldet, RA denen 23 die hieſige Lehrſchmiede 
(90 en. Gen = perae ak 5 fih in nn led Re Bush, 18 die edle re = 1 95 0 it w EN Dee itne 3 theils 6 Monate hindurch beſuchten 7 ffin 
en und die Prinzeſſin Ludwig von enberg möglich zu halten. nd es giebt Leute, die ſich Kopfrechners Herrn Heinhaus, der mit geradezu mz 3 ae un. ; ie Raffinade mit Faß 25,5 
Sen abgereiſt. Der Großfürſt⸗Thronfolger, der da a en daß u a an deni o e E 8 während 3 Schmiede ihre Ausbildung anderweit der = 55 
mus und mit unverdautem Wiſſen vollgepfropften dem Publikum geſtellten Aufgaben löſt; weiter iſt Porſi ini Q jerärztlichen Tranſito f. a. B. Hamburg, per Mai 11,05 ö 
Leuten ohnehin fo überreichen Zeit die Geſell⸗Tom Helling gewonnen, welcher das Genre der nl d ieee Or dn u bez., 11,67], B., per Juni 11,62%, G., 11.70 , 


Großfürſt und die Großfürſtin Sergius, ſowie der 
Großfürſt Paul reifen heute Abend 9 Uhr ab. 

Š Stuttgart, 2. Mai. Die Kammer der Ab⸗ 
geordneten iſt für den 15. d. Mts. einberufen 


Das Befinden der Königin iſt z 


die Wundheilung macht gute Fortſchritte; die 
Aerzte hoffen, daß die Königin in einigen Tagen 
Werde das Bett verlaſſen können. 


Heſterreich⸗ Ungarn. 

„Wien, 29. April. Zu den verſchiedenen 
Differenzen, die ſeltſamer Weiſe gerade zwiſchen 
den koalirten Parteien in allerletzter Zeit auf- 
tauchten, zählt nun auch eine polniſch⸗ſchleſiſche 
Frage. Die deutſchen Abgeordneten aus Schlesien 
haben ſofort energiſch gegen dieſe jüngſte Laune 
der Polen Front gemacht, und es ſcheint, daß 
dieſer Gegenwehr die polniſchen Aſpirationen und 
nationalen Eroberungsgelüſte weichen werden. 
In öſterreichiſch Schleſien halten ſich drei Natio⸗ 
nalitäten, was die Zahl betrifft, fo ziemlich die 
Waage. Die politiſche und kulturelle Führung 
haben daſelbſt die Dentſchen. Die Städte ſind 
ganz und gar deutſch, die Landbevölkerung 
wechſelt; neben ganz dentſchen Bezirken liegen 
czechiſche und polniſche Landſtriche und Sprachen⸗ 
inſeln tauchen mitten in einheitlichen Bezirken 
überall auf. Die polniſche Agitation in Krakau 
und Lemberg, die czechiſche in Prag und Brünn 
haben fih nun auf Schleſien als ein nenes 
ſlaviſches Kampfobjekt geworfen. Die Deutſchen 
in Schleſien haben ihren ſlaviſchen Landesgenoſſen 
gegenüber ſtets das möglichſte Entgegenkommen 
a a der ſchlefiſche Landtag hat nach Möglich⸗ 

eit alle kulturellen MWünſche der ſlaviſchen He- 
airte erfüllt. Ein großer Theil gerade der pol- 
niſchen Bevölkerung des Landes hat bisher dieſes 
Entgegenkommen der Deutſchen dankbar muer- 
kannt. Um fo ſeltſamer mußte es berühren, als 
die Bundesgenoſſen der deutſch⸗liberalen Partei 
im Reichsrath, die Mitglieder des Polen⸗ 
Hubs, urplötzlich in ihrer Mitte die Diskuſſion 
über die Frage eröffneten, ob es nicht angezeigt 
wäre, in Schleſien eine Theilung der Nationalt- 
täten nach get aphiſchen Gebieten vorzunehmen 
und ein polniſch geſchloſſenes Gebiet für Schule 
und Amt abzugrenzen. Abgeſehen davon, daß eine 
ſolche Trennung ii Schleſien nicht etwa wie in 
Böhmen möglich wäre, wo die beiden Volks⸗ 
ämme des Landes wirklich feit Jahrhunderten in 

nachweisbar getrennten Gebieten geſchloſſen 
wohnen, während in Schleſien faſt jede zweite 
rößere Gemeinde einer anderen der drei 
ationalitäten des Landes angehört, können und 
Wollen fiğ die deutſchen Schleſier eine ſolche un⸗ 
begründete Einmiſchung galii cher Agitatoren in 
85 1 Landes angelegenheiten nicht gefallen laſſen. 
Auf die erſte Kunde, daß der Polenklub, die Frage 
der nationalen Trennung in Schleſien diskutire, 
traten ſchon die deutſchen Vertreter Schleſiens im 
Reichsrathe zuſammen und beſchloſſen eine 
cnergiſche Verwahrung pon jede ſolche fremde 
Einmiſchung. Gleichzeitig appellirten jie an die 
N ung der übrigen deutſchen Vertreter im 
Aüuügeorduetenhauſe zur gemeinſamen Abwehr 
dieſes jüngſten polniſchen Uebergriffes. Vor⸗ 
una it diefe Kundgebung genügt, ‚vie Polen 
einzuſchüchtern, die ja heute lein Intereſſe haben, 
die Koalition zu zerſtören. Mau iſt aber auf 
deutſcher Seite walten lere wachſamen Auges 
das fernere Verhalten der Polen zu beobachten, 
um uicht zum goe die Rechnung für die 

Koalition zahlen zu müſſen. 
Wien, 2. Mat. Ungefähr 1800 Dachveder- 
gehülſen und Hülfsarbeiter haben ſich dem 
5 il angeſchloſſen; dieſelben verlangen 
n eine Verkürzung der Arbeitszeit um eine 

0 


Wien, 2. April. Nach einer Peſter Meldung 
der „Pol. Korr.“ legt die ungariſche Regierung 
nach wie vor das größte Gewicht auf das Zu⸗ 
ſtandekommen der Valutavorlage in dieſem Seſ⸗ 
ſionsabſchnitte und erwartet mit lebhaftem Inter⸗ 
eſſe deren baldige Erledigung im öſterreichiſch⸗un⸗ 
gariſchen Parlamente. Die veröffentlichten Vor⸗ 

chläge der öſterreichiſch⸗ungariſchen Bank änderten 
nichts an ay Abſicht der ungariſchen Regierung, 
weil die Valutavorlage mit denſelben nicht un⸗ 


‚mittelbar zufammenhangt und bie Jatereſſen der einzudringen oder irgendwelche Kundgebung zu 


ſchaftserlöſer wie Ravachol, Vaillant und Henry „Zirkus⸗Auguſte“ ſchuf und fih jetzt als „Zauberer“ 5 < amt 18 „ per 
1955 nur Bewunderer, fonbern auch Nachahmer produzirt; außerdem wechſelt im Programm Geda and ee nt 8 Oiiober Dezember 11,37½ G., 11,50 


its 12,60, Kornzucker e 
e 111,55, neue 11,85. Nachprodukte exkl. 75 Prozent 


| Rendement 8,90, Au 
——.  Beoofle 


— 


e . = 


derrn Heinhaus, der mit 550. Gemiſchter Melis l. 
verblüffenber Sicherheit die ſchwiertgſten ihm aus erlauzten. Die Prüfungen fanden unter dem mit Faß ——. Still. Sobzuder J. Produkt; 


Juli 11,65 ©, 11,721], > per 


i fang, Humor, Mimik, Kraftproduktionen und gree „aut“. Feſt. 

Man legt es ja geradezu darauf au, eine Syimnaft Wir kommen auf die einzelnen J ilinge . So DEED ait 1 055 . Köln, 2. Mai, Nachm. 1 uhr. Ge 
unheilvolle Suggeſtion zu begünſtigen. Die Leiſtungen noch näher zurück. Heimath nach vertheilten fich bie geprüften treide markt. Weizen alter hieſtger lolo 
Anarchiſten begnügen fih nicht mehr mit der Pros = Für die Dauer dieſes Jahres ift durch Schmiede auf die Provinz Hannover mit 14, 15,50, do. neuer hieſiger 14,75, fremder lolo 
paganda durch die That, man geftattet ihnen auch, Verfügung des Landraths d. Manteuffel Weſtſalen 1, Rheinprovinz 1 Sachſen 4, Schles⸗ 16,25. Roggen hiefiger loko 12,50, do. fremder 
Propaganda durch den Prozeß zu machen. Henry das Gangen und Tödten von Saatkrähen jo] wig⸗Oolſtein 1 Heilen - Naſſan 1 Pommern 1. 15,00. Hafer alter hieſiger loko ——, do. 
wird zweifellos Schule machen. Er iſt mit einer wie das Zerſtören der Krähenneſter im Gebiet Herzogthum Braunſchweig 4 Herzogthum Anhalk neuer biefigev 15,50, fremder 15,25. Rüböl 
Grandezza, mit einer Jronie aufgetreten, daß der des Randower Kreiſes geſtattet worden. Be Fürſtenthum Reuß 1. Gegenwärtig werden lolo 48,00, per Mai 46,30 B., per Oktober 46,80. 
von ihm mit halb mitleidigem, halb verächtlicem * Unter dem Schweinebeſtande des Ritter in der Lehrſchmiede 23 Schmiede unterrichtet, von — Wetter: Trübe. i 
Lächeln behandelte Gerichtspräſident den Eindruck gutsbeſttzers v. d. Oſten⸗Schloß Penkun ift die denen 1 die Anſtalt bereits 3 Monate lang be⸗ amburg, 2. Mai, Vormittags 11 Uhr 
eines gemaßregelten Schultnaben machte. Er Rothlaufſeuche ausgebrochen. ſucht hat. i Kaffee. (Vurmitagebericht. Good average 
ſpricht vom Bourgeois ⸗Mord mit einer Kaltblütig⸗ . In der geſtrigen Sitzung verhandelte vas Graz, 2. Mal. Die Abdämmungsverſuche, Santos per Mai 83,00, per September 79,00, 
keit, als bandle es fih, wie Caſſagnac ſehr zu⸗ hieſige Schwurgericht gegen den Schäfer ſowie die Verſuche, eiue eleltriſche Verbindung mit per Dezember 73,25, per März 71,50. — 
treffend bemerkt, um ein Kaninchentreiben. Ra⸗ echt Soyan Friedrich Wilhelm Backhaus den in der Lugloch⸗OHöhle Eingeſchloſſenen herzu⸗ Ruhig. l 
vachol und Vaillant waren Banditen, er, Henry, aus Friedefeld, welcher beſchuldigt war, am 26. | Rellen mißlangen. Gente Vormittag haben die amburg, 2. Mai, Vormittags 11 Uhr 
— ſich der gewählteſten und dabei höchſt klaren September vor dem Amtsgericht in Penkun eien Rettungsarbeiten im großen Stile begonnen Ein Zu ckermarkt. (Vormittagsbericht.) Rüben ⸗ 
Sprache bedienend, — macht den Eindruck eines ihm auferlegten Eid falſch geſchworen zu haben. geſtern Abend eingetroffener Taucher will ver- Tohzucker 1. Prodult Baſis 88 pt. Rendement 
Dandi, beffen ſozialer Heroismus, ich wiederhole Der Angeklagte war als Vater eines unehelichen ſuchen, durch den Kamin einzudringen, um den neue Uſance frei an Borb Hamburg per 
e8, auf ſchrwache Köpfe feinen tiefen Eindruck nicht Kindes zur Zahlung von Alimenten verurtheilt Verunglückten, von denen man bis jetzt kein Mai 11,57 , per Juni 11,57, per Auguft 
verfehlen wird. Nicht mit linrecht weiſen worden, er zahlte jedoch nicht, und da eite Lebenszeichen hat Hülfe zu bringen ‚11,67, per Oktober 11,45. — Stetig. 
einige Blätter auf die Nothwendigleit hin, bei der⸗ Zwangsvollſtreckung fruchtlos ausfiel, wurde er 7 er : Wien, 2. Mai. Getreidemarkt. 


artigen Gerichtsverhandlungen die Oeffentlichkeit zur Leiſtung des Offenbarungseides aufgeforde. ? 81 . Weizen per Frühjahr 7,24 7,25 B., 
auequfäliehen a 15 möße ich Ging, de Daa au 1 1 a 1 Verſicherungsweſen 85 3 7,25 B., ve Heron u 
eroffenklichung der Bom t verbieten. mögensverzeichniß, auf das B. den & j í x x G., 490.8. Roggen per ahr br 

ein 0 a À Bei der Nürnberger Lebensverſicherungs⸗ 5,85 B. per Mi Jun 5 8 0 9955 B., 


Man mag ja einwenden: „Der bije Eindruck, den enthielt uur einige ſchlechterdings unentbehrliche 
die pomphaft vorgetragene anarchiſtiſche Lehre, den Gegenſtände, die Anklage behauptete aber, B. fei 
der zur Schau getragene Stolz auf die begangenen damals noch im Beſitze von Baargeld geweſen, 


Bank, Abtheilung für Unfallverſicherung, wurden per Herbſt 6,38 G., 6,40 B. Mais per Mais 
i t im erſten Quartale des laufenden Jahres 744 Juni 5,20 G., 5,22 B. Hafer per Früh⸗ 
Blukthaten machen, wird wieder verwiſcht durch welche Thalſache er wiſſentlich verschwiegen habe. Unfälle angemeldet. Davon verliefen 18 Unfälle jahr 7,18 G., 7,20 B., per Mai⸗Jun 7,09 ©, 
die Rede des Stagtsanwalts und den Wahrſpruch Die Geſchworenen gelangten auf Grund der Bere tödtlich, während die übrigen 726 theils dauernde, 7,11 B., per Herbſt 6,29 G., 7,31 B. 
der Geſchworenen!“ Aber das iſt talih. Der handlung zu einem Nichtſchuldig und wurde da⸗ theils vorübergehende Erwerbsunfähigkeit zur Folge Peſt, 2. Mai, Vorm. 11 Uhr. Pro ⸗ 
größte Theil des Publikums lieſt die Rede des her der Angeklagte freigeſprochen. hatten. duktenmarkt. Weizen lolo flau, ver 
Staatsanwalts gar nicht, und das Todesurtheil Dem zemeritirten Operpfarrer Graf . e . Mai⸗Juni 7,11 G., 7,12 B., per Herbſt 1894 
erweckt bei ihm krankhaſtes Mitleid, geheime Be⸗funder zu Kallics im Kreiſe Dramburg und Viehmarkt. 7,36 G., 7,31 B. Roggen per Habt 6,00 G., 
wunderung über den angeblichen Muth des Mör⸗ dem emeritirten Paſtor Kypke zu Schreiberhau 5 $ EN 6,02 B. Hafer per Herbſt 5,91 G., 5,93 B. 
ders. Unter allen Umſtänden ift es verwerflich, im Kreiſe Hirſchberg bisher zu Büche im Kreiſe Berlin, 2. Mai. „(Städtiſcher Mais per Mai⸗Juni 1894 4,89 G, 4,91 B. 
dem anarchiſtiſchen Glaubensbekenntniß, dem „Fak- Saatzig, ift der Rothe Adler⸗Orden vierter Klaſſe Zentral⸗Viehhof.) [Amtlicher Bericht per Juli⸗Auguſt 5,11 G. 5,12 B. Nohlraps 
tum“ Henrys eine ſolche Bedeutung beizulegen, verliehen. CETA ; der Diveftion] Zum Verkauf ſtanden 727 per Anguſt⸗September 11,10 G., 11,20 B. 
wie der „Temps“ es thut. Derartige Bekennt . — Dem Major Schultz, Bacaillons⸗ Rinder, 6915 Schweine (darunter 245 Bakonier), Wetter: Schön. 
nijje find übrigens um fo gefährlicher, als fie viel Lommandeur im Fuß⸗Artillerie⸗Regiment von 2532 Kälber, 3874 Hammel. 5 ! Havre, 2. Mai, Vorm. 10 Uhr 30 Min. 
Wahres enthalten. Daß die kapitaliftiſche Bour⸗ Hinderſin (pommerſches) Nr. 2, iſt der königliche Der Rinder auftrieb wurde bis auf wenige (Telegramm der Hamburger Firma Peimann, 
nicht paſſende Stücke geräumt, Man erzielte leicht Ziegler & Co.) Kaffee good average Santos 


genifte verfault ift, daran ift ja nicht zu zweifeln, Kronen⸗Orden dritter Klaſſe verliehen. n r Or 5 
aber diefe Entdeckung ift von Leuten, die nichss:: 88 ̃ die Preiſe vom vorigen Sonnabend. per Mai 102,50, per September 98,00, per 
. Anarchiſten find, längſt gemacht wor⸗ 5 n ne pimi n e 7 per Duue 5 Schleppend. 

i überſieht di n Bädern ) f í . 1. Que on, 2. Mai. „ Chin 
Ir we groe dub aber Hberfiegt dies 1 lität 50 Mark, ausgeſuchte Poſten darüber, 2. good bin und Er 155 15 a 8 


und zieht leicht den Trugſchluß: „Heury hat Bad Soden a. Taunus. Eine Anzahl 95 ; A baiana 9 
Recht, folglich wird auch wohl das von ihm be⸗ von Badegäſten, welche Soden ſeit Jahren mit Qualität 48—49 Pdi 3. Aua W ar Zinn (Straits) 72 Ltr. 17 Sh. 6 d. Zink 
liebte Heilmittel des ſozialen Schadens gut fein.“ Erfolg befut haben, erlafſen ſolgenden Aufruf für Nark pro 100 Pfund mit 20 Prozent Lara |15 Sfr. 17 Sb. 6 d. Blei 9 Rir. 2 Sh. 
3) momig nicht, daß es vielmehr geiftige und daſſelbe: x Balonier, die noch kurz vor Schluß des Marktes 6 d. Roheiſen. Mixed numbers warrant 
ſittliche Kraft erfordert, unter Entbehrungen und Unter den vielen, ſchönen und wirkfamen eintrafen, wurden zu 48 Mark pro 100 Pfund 42 Sh. 5 d. 
Kränkungen aller Art fein Leben lang im Schweiße Badeorten unſeres deutſchen Vaterlandes kann und mit 50—55 Pfund Tara pro Stück gehandelt. gs 
des Angefichts au der Verwirklichung ſeiner geſell⸗ darf das vorgenannte, leider noch zu wenig be⸗ Der Kälber handel geſtaltete ſich ruhig. Mn un _ 
ſchaftlichen Ideale, an der Beſetigung der Mif- kaunte Bad in jeder Hinficht, was Art und Weiſe 1, Qualitt 58-63 Pf, auszeſuchte Waare bar Telegraphiſche Depeſche 
fände zu arbeiten, als eine Bombe zu werfen des Badelebens, was des Ortes Lage und Ume über 2 Qualität 43—53 Pi, Qualität 35 grap p u. 
und mit feinem Todesmuth zu prunken, den be⸗ gebung und was vor allem die Wirkung des Bades bis 42 Pf. pro Pfund Fleiſchgewicht. Wien, 2. Mai. Im Hoſe der mechaniſchen 
kanntlich auch Einbrecher und Banditen beſitzen. betrift, mit Recht eine „Perle“ genannt werben. ., Am Hammel markt fand nennenswerther Weberei von Jakob Pick zu Nachod wurde heute 
Durch die Verbreitung ſolcher blendenden Das Badeleben, in ſo manchen anderen Bädern Tab nicht fatt, i iu frülh eine mit Eiſenſtücken und einer Pulvermaſſe 
Anarchiſtenlehren wird außerdem der gefährliche überaus geräuſch⸗ und anſpruchsvoll, vollzieht fih |, Die Ausfuhr vou Schweinen und Sen u gefüllte Bombe aufgefunden, deren Lunte ver- 
Glaube genährt, daß man die Geſellſchaſtsordnung hier, dem ländlich ſtillen Charakter der Stadt war nicht mehr verboten, wenn auch freilich nur (icht war. Man vermuthet, daß ein Racheakt 
mit einem Schlage in eine vollkommene wandeln Soven entſprechend, in ſtiller, einfacher und darum zun Zwecke ſofortiger Abſchlachtung nach Orten vorliegt, weil in der Fabrik geſtern gearbeitet 
könne, während eine Vervollkommuunng derſelben dem Gemüthe der Leidenden ungemein wohlthuen⸗ Dentſchlands mit Ausnahme ee ag worden war. 7 
doch nur auf dem Wege einer laugſamen orga- der Weiſe, ermöglicht dadurch auch dem au die Mettet in denen fih Ae e ne, Ni Wien, 2. Mai. In einem zu ebener Erde 
nischen Entwicklung der Geſeliſchaft zu er⸗ einfachſten und deſcheidenſten Verhältniſſe Gewöhn⸗ finden, und nach eingeholter Eiuverſtändnißerklä⸗ belegenen Feufter des gräflich Trautmansdorſſchen 
reichen ift. ten ein ungezwungenes Leben; bietet aber gleich. rung der betreffenden Polizeibehörden. Palais, welches Prinz Gottfried von Hohenlohe 
Paris, 2. Mai. Nachdem Admiral Vallon wohl auch den mehr Anſprüche machenden Kur- | mer 6 bewohnt, fand eine Poltzeipatrouille heute früh 
feinen Rücktritt in Ausſicht geſtellt hat, falls ſein gäſten der berechtigten Freuden und Annehmlich⸗ ; eine Bombe. Nachdem die letztere von den 1 
Bericht über die Mangelhaftigkeit der franzöſiſchen keiten gar manche. Auch iſt — für das Bade- Hamburger Futtermittelmarkt. liziſten in eine Waſſerlanne gelegt war, wurde fie 
Flotte nicht angenommen werden folte, ſcheint die leben ein nicht zu unterſchätzender Faktor — in Original⸗Bericht zur Polizei gebracht, wo man konſtatirte, daß die 
Kommiſſſon geneigt, den bereits geſchloſſenen Be⸗ den zahlreichen, trefflich eingerichteten Hotels, von Bombe mit Schießpulver und chemiſchen Sub⸗ 
richt in feiner Jutegrität anzunehmen. Villen und Pribat⸗Miethswohnungen die Verpfle⸗ G. und A. Lüders, Hamburg, ſtanzen gefüllt war. Von den Thätern fehlt 
; gung bei keineswegs hohen Preiſen durchweg eine vom 1. Mai 1894. jede Spur. 
Italien: gute. Des Ortes Lage und Umgebung iſt eine Das Beſtreben der inländiſchen Händler, Aurſterdam, 2. Mai. (Privat⸗Telegramm.) 
Now, 2. Mai. Heute hat vor dem hieſigen hervorragend ſchöne. Mit Recht „die liebliche ihren Winterbedarf in Futtermitteln zu den Zehn Kilometer vor Amſterdam ſtieß der rüſſeler 
Schwurgerichtshof der Banca Romana⸗Prozeß bes Taunuspförtnerin“ genannt, liegt Soden am Fuße jetzigen billigen Preiſen zu decken, war auch in Expreßzug mit einem Güterzug zuſammen, wo⸗ 
gomet. der ſüdlichen Abdachung des weithin ſich erſtrecken⸗ der letzten Woche bemerkbar; aber die Verkäufer, bei die auf letzterem verladenen Petroleumfäſſer 
i den und vielfach verzweigten, von den herrlichſten welche für greifbare Waare das weitgehendſte Feuer fingen, Neun Perſonen wurden verwundet. 
Spanien und Portugal. Buchen, Eichen⸗ und Fichtenwäldern beſtandenen Entgegenkommen im Preiſe zeigten, find nicht Von dem Perſonenzug blieben nur drei Wagen 
Madrid, 2. Mai. In Villarreal an der Taunusgedirges; und bietet feinen Gäſten je nach geneist, 15 den jetzigen niedrigen Preiſen für unbeſchädigt. 
portugieſiſchen Grenze find zwei Fälle von cholera- dem Grade ihres Leidens die köſtlichſten Spazier⸗ Winterlieferung zu verkaufen. Die Umſätze waren Paris, 2. Mai. (Privat⸗Telegramm.) Die 


ähnli raul v mm änge in der Nähe mit den ſanſten Steigungen, deshalb nicht ſehr belangreich. ; j 
AE ESAS rat en 5 8. des Sb mi Dachberges wie u ei esta Ta Zn bis = 0 aa a i hadie Ae e 
Amerika. tere, durch herrliche Fernſichten lohnende Aus⸗ per 50 Kilogramm ab Hamburg, Mark 2, Petersburg, 2. Mal. Die Hochzeit ves 


; Mai. Ein Trupp von flüge nach Königſtein, Falkenſtein, Crouberg, bis Mark 5,85 per 50 Kilogramm ab > - Ba ; 
400 Abella nit Salen ae die Cronſhal, Eppflein ze. bis zum alles überengenden | Yunfteebam und Antwerpen. Mark 2,70 bis Manne e e 7 Dr De 
Kapitalisten gerichtete Inſchriſten angebracht waren, Feldberge hin. Was aber vor allem die „Wir⸗ Mark 5,75 per 50 Kilogramm ab Magdeburg, Auen ie weden e Hoſtreiſen 8 8 
zog unter der Führung von Corey uach dem lung“ des Bades betrifft, jo dürſten gerade die Mark 2,70 bis Mark 5,60 per 50 Kilogramm ab flimmieſte widerlegt 


davi ; Polizei i Cinfender dieſes als einige wenige aus der Menge London und Liverpool. Getrocknete Getreide- | KUMEEI MONI u U 
Kapitol, wurde aber von der Polizei verhindert, der Geheilten in der Lage fein, hierüber die beſten ſchlempe Mark 5,50 bis Mark 6,70 per 50 Rilo- | ß meer renEmr a EEE EEE 


Finanzverwaltung durch die gegenwärtige Valuta⸗ 3 Raiet ariff di und Zeugniſſe zu geben. Sind doch unter ihnen ſolche, gramm ab Hamburg, Mark — bis Mark — EN 
vorlage allen Eventualitäten gegenüber vollkommen aut ene ee A de Weng die einſt recht leidend, ſeit 35, 20 oder 15 Jahren per 50 Kilogramm ab Magdeburg. Getrocknete für en Mai. 


(gewahrt erſcheinen. 


regelmäßig alljährlich zur Sommerzeit nach Soden Biertreber Mark 4,25 bis Mark 5,00 per 50 Ziemlich warmes, theils heiteres, theils wob 
Pi {3 {2 


Mähriſch⸗Oſtrau, 2. Mat. Bei dem Früh⸗ fih 8 05 = j i eilen — aus „Dankbarkeit“ für dort wieder⸗ Kilogramm ab Hamburg. Erdnußkuchen und ; à 
; örende In Cleveland (Ohio) fand eine Kundgebung EN jj 2 en ARE N kiges Wetter mit etwas Regen und wachen 
ſchichtwechſel auf den der Nordbahn gehörenden . Jbeitsloſen ſtatt, bei welcher mehrere Schüſſe gefundene Gefundheit. Und eben die fejte Ueber⸗ Erduußmehl Mark 5,85 bis Mark 8,00 per 50 üboſtichen Winden. 9 i% 


giier e e u an fielen und eine Perſon tödtlich und mehrere Per⸗ zeugung, daß fo viele bie bald fo, bald anderz, Kilogramm ab Hamburg. Baumwollſaatkuchen 
ſchaft, da 


bald hie, bald da Stärkung und Kräſtigung, und Baumwollſaatmehl Mark 6,00 bis Mark Waſſerſtand. 


K: $ ; A i È i pi ae: 
ſtündigen Schicht nicht bewilligt wurde, anzufah⸗ Nee we HETRE R Heilung und Geneſung ſuchen, das Geſuchte hier 8,00 per 50 Kilogramm ab Hamburg. Kokus⸗ 


wen, und verließ die Schächte. Die Ruhe wurde 


in Sodens herrlicher Luft und feinem kräftig wir⸗ nußkuchen und Kokusnußmehl Mark 6,80 bis Am 1. Mai. Elbe bei Auſſig + 0,73 


nicht geſtört. In den übrigen Schächten des . c,feenden Geſundbrunnen finden würden, ift es, was Mark 8,15 per 50 Kilogramm ab Hamburg. Meter. Elbe bei Dresden — 0,04 Meter. — 


„Oſtrauer Reviers wird die Arbeit fortgeſetzt. 
Frankreich. 


FE die Unterzeichneten drängt und treibt, die Leidenden Palmkernkuchen Mark 5,25 bis Mark 6,00 per Elbe tei Magdeburg + 1,71 Meer. — 
Etettiner Nachrichten. aller Arten auf „Bad Soden am Taunus“ hinzu 50 Kilogramm ab Hamburg. Rapskuchen Mark Unſtrut bei Siraußfurt + 0,95 Meter. — 
Stettin, 3. Mai. Wir müſſen nochmals weiſen und ihnen zuzurufen: „Kommt, ſehet und 5.60 bis Mark 7,00 per 50 Kilogramm ab Ham- Oder bei Breslau. Oberpegel ＋ 5,00 Meter, 


Paris, 30. April. Bevor Henry zum Tode auf die Unterſchlagungen in der Kämmereikaſſe genießet, was hier ſich bietet! Und gewiß, bald burg Mais (amerik. mixed verzollt) Mark 5,30 Unterpegel — 0,0 Meter. Oder bei Frankfurt 


(verurtheilt wurde und feim „Muth, Kameraden, zurückkommen, und zwar um auf Erſuchen mit- 


dieß, verlas er fein anarchiſtiſches Glaubensbekennt⸗Mielow mit denſelben in keiner Weiſe in Berz 


es lebe die Anarchie!“ im Gerichtsſaale erſchallen zutheilen, daß der verſtorbene e Wie in nee die. wunderbar gekräſtigt, geheilt und ge⸗ Weizenkleie Mark 4,20 bis Mark 4,8) per 50 Meter. — Weichſel bei Thorn + 0,62 Meter. 


niß. Letzteres muß eine große Bedeutung haben 


Berlin, den 2. Mai 1894. 

Teutſche Fonds, Pfond⸗ und Rentenbrieſe, 
Tüſch R.⸗Anl.4% 107,900 Weſtf.Pſbr. 4% 104,406 
Taz 90s „ de % Hoc 
Pr. Conf. Anl. 4% 107,05 Wftjp. ritiſch.3/% 98,006 

do. 30½ 0/101, 75 0 Kur⸗u. Nu. 4% 104,10 
Pr. St.⸗Anl. 4%101,500 Lauenb. Rb. 4%e 104,105 
. StSchld. 3 ¼% 100,100 Pom, do. 27 104106 
Berl. St. O. 3½% 99,706 | do. do. 31/2°/o 98,908 
do. n. 3¼½% 99,750 Poſenſch. do. % ee 


tett.Stadt- | Prenß. do. 49% 
> Anl. 89 3½0% —, — Nh.u. Weſtf. . > 
Wſtp.B.⸗O.3¼% 97,608 Nentenb. 4 /o 104,008 
Bert, Pfdbr. 5% 115,505 Sächs. do 4% 104006 


„ bindung ſtand. „Dankbarkeit“! dis Mark 4,50 per 50 Kilogramm ab Hamburg. 30. April Netze bei Uih ＋ 1,15 Meter 
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ö is im biegfeitigen Bureau der II. Abtheilung zu 


hierſelbſt ſoll vergeben werden und werden Unternehmer 
y 8 ihre Angebote bis Montag, den 7. Mai 


SE baares Geld gelangen durch die nächſten 12, 52 
2 8 monatlich aufeinauderſolgenden, garantirten SZ 
ne Gewinn- Ziehungen 
unbedingt zur Auszahlung. Jeder TE 
SS Spieler muß innerhalb eines Jahres 8.8 
28 12 Treffer 58 
FS machen und zwar kann er bis circa & 
23 Mark 5000, 3000, 2000 ꝛc. ze. SE 
gewinnen, er muß aber im ungünſtigſten 88 
8 Falle beinahe den halben Einſatz wieder “S 
33 bekommen. Prompte Abrechnung und Cou⸗ SE 
5 trolle Chancenreich. Ro 
. Nächſte Ziehung am 15. Mai, S.. 
5 5 15. Juni, 1. Juli, 1. Aug., 1. Sept. u. ſ. w. S.. 
Die Bank garantirt, daß alle Nummern SE: 
Z S bedingt während des Geſchäftsjahres „ . 
È 5 berauskommen. Ausführlicher Prospekt wird È 
jedem Auftrag beigefügt, oder vorher franko S S 
Des zugejandt. Ziehungsliſten gratis. 23 
So Alois Bernhard, Blücherplatz 7, S 
Da a... Frankfurt n, M. =— S 
Des Für die Geſchäftsleitung Hnd als Spezial: Z. 
DIE Garantie Fr. 40,000 amtlich deponirt. S. 


25 A 
Nachdruck verboten. 


Die Sängerin glaubte, über die ſogenaunten 


Standes vorurtheile ſelbſt erhaben zu fein, aber 


nichtsdeſtoweniger empörte fie der Gedanke an eine 


Rivalität zwiſchen ihr, der jedermann huldigte, 


und der unbekannten, von vielen zurückgeſetzten 
Arbeiterin. Endlich ſah ſie ſich auch an Auf⸗ 
opferungsfähigkeit und Verwendbarkeit am Kran- 
lenbette nur ungern übertroffen und war fih wohl 
bewußt, daß ihr etwas zu reſervirtes Benehmen 
während Oswalds Leidenstagen deſſen Sympathien 
nicht erhöhen könne. Würde der Zug ihres Herzens 
ſie wohl zu energiſcher Ueberwindung ihrer Ab⸗ 
neigung vor allem, was mit einer Krankenſtube 
in Verbindung ſtand, bewogen haben, wenn die 
Kugel Dillheim anſtatt Oswald getroffen hätte 
und ſie die Braut des erſteren geweſen wäre? 
Dieſe Frage legte ſie ſich in mancher ſtillen 
Stunde vor, und wenn fie ſich vor einer bejahen⸗ 
den Antwort auch ſcheute, jo hinderte fie hieran 
vielleicht nur die Thatſache, daß der andere ihr 
Jawort beſaß. 3 

Dillheim hatte es bisher nicht gewagt, der 
Braut deſſen vor Augen zu treten, den er mit 


eigener Hand in die gegenwärtige Lage verſetzt 
hatte. Der zürnende Vorwurf, welchen ihm Kora 
bei dem Zuſammentreffen auf dem Kampfplatz zu- 


Stettin, den 1. Mai 1893. 


Bekanntmachung. 


Es ift in letzter Zeit wiederholt vorgekommen, daß 
n der Falkenwalderſtraße von der Eckerberger Molkerei 
an nach dem Meilenſteine zu der Bürgerſteig auf der 
rechten Seite der Straße von Radfahrern befahren] 


wird, obwohl das Befahren der Bürgerſteige nach der 


Polizei⸗Verorduung vom 18. September 1895 ver⸗ 
boten iſt. er ; 
Ich ſehe mich daher veranlaßt, die betheiligten Kreiſe 


darauf hinzuweiſen, daß ein derartiges Zuwiderhaudeln 
eine arge Rückſichtsloſigkeit gegen das paſſirende Publikum 


ft und daß ich in Zukunft ſolche Uebertretungen mit] 


den höchſten geſetzlich zuläſſigen Strafen ahnden werde. 
; Der Polizei⸗Präſident. 
Thon. 


Stettin, den 27. April 1894. 


Bekanntmachung. 


Am 22. d. Mis. wurde hier in Vorſluthkanal die 

Leiche eines unbekannten, etwa 45—50 Jahre alten 
en im 
folgt, bekleidet: 


Mannes gefunden. Dieſelbe konnte 9—19 Woch 
Waſſer gelegen haben. Sie war, wie 
schwarzer zerriſſener Winterüberzieher, 
blaue wollene Unterjacke, 
graue eugliſchlederne Weite, 
dunkelbraune geſtreifte Hofe, 
grau und blau geſtreifte Unterhoſe, 
graue wollene Strümpfe, 
goi ene fahlleberne Halbſtiefel. 
Diͤe Leiche hatte dunkelblonde Haare und blou- 
den Schuurrbart. 
"Diejenigen Perſonen, welche über die Perſönlichkeit 
dieſer Leiche Auskunft geben können, werden erſucht, 


Der Polizei⸗Präſident. 
TENGE Stettin, den 28. April 1894, 
Bekanntmachung. 
Die Ausführung neuer Fenſter am Stadt⸗Theater 


1894, 
Vormittags 10 Uhr, im Stadtbau⸗Burean, Rathhaus 


Zimmer 38, wo dieſelben in Gegenwart der erſchienenen⸗ 
ii Bde eröffnet werden, einzureichen. 


Die Zeichnungen, Bedingungen 2c. liegen daſelbſt zur 


Einſicht aus. 


Der Magiſtrat, Hochbau⸗Deputation. 
SE Stettin, den 28, April 1894. 
Bekanntmachung. 
Die Ausführung der 1 ſowie 
000 Stück 


Lieferung von 48 00 Hartbrandſteinen und 
120 obm Cementjand für das Denkmal auf dem 


Königsplatze folen vergeben werden und werden Unter⸗ 
- nehmer erſucht, ihre Augebote bis 


Montag, d. 7. Mai 1894, Vormittags 10¼ Uhr, 
im Stadtbau⸗Bureau, Rathhaus Zimmer 38, wo die⸗ 
ſelben in Gegenwart der erſchienenen Bieter eröffnet 


werden, einzureichen. 


„Die Zeichnungen, Bedingungen zc. liegen daſelbſt zur 
Einſicht aus. gung a aſelbſt zur 


Der Magiſtrat, Hochbau⸗Deputation. 


3 7 Stettin, den 28. April 1894. 
Die Ausführung der Glaſerarbeiten zum Neubau 
des Rector⸗Wohnhauſes und eines Abortgebäudes der 
Schule an der Kreckowerſtraße hierſelbſt fol im Wege 
öffentlicher Ausſchreihung nochmals vergeben werden. 
Angebote hierauf ſind bis zu dem auf 
Freikag, deu 11. Mai 1894, Vormittags 10 Uhr, 
im Stadtbau⸗Bureau, im Rathhauſe Zimmer 38, an⸗ 


geſezten Termin verſtegelt und mit entſprechender 


Aufſchrift verſehen abzugeben, woſelbſt auch die Er⸗ 
ana derſelben in Gegenwart der etwa erſchienenen 
Subm ttenten ſtattfindet. 

Allgemeine und beſondere Bedingungen find eben- 
daſelbſt einzuſehen und zu unterſchreiben, ſowie Ange⸗ 
botsformulare in Empfang zu nehmen, 


Der Magiſtrat, Hochbau⸗Deputation. 


Kirchliches 


zum Himmelfahrtstag (3. Mai). 
ER alem (Torney): 
Herr Paſtor Schlapp um 10 Uhr. 


Dr. med. Hope, 
homöopathischer Arzt 


in Magdeburg. Sprechstunden 8-10 Uhr, 
Auswärts brieflich. 


aten t e 
egorgen 
J. Brandt d 6. W. v. Nawrocki, 


Berlin WQ., Friedrichstrasse 78. 


Nur ſofortige Baargewinne! 


Millonen Mark 


Monatsbeitrag uur Mk. 3,25 Pf. 
Br Solide Vertreter mit Neferenzen A 
werden augenommen. mw AB 
Ganz geringen Preis Gute Nähmaſchine mit 


Anterricht ı kl. Spiegel Gr. Nitterſtr. 4, Hof part. 


BEE” 


eſchleuvert hatte, igen regelm ä 
del Eee eine: fonfigen wege gen 


Keller, Hinterhaus, 


hielt ihn wenigſtens ſolange a 

142 
uche ab, bis es fich zeigte, daß dem Gegner kein 
8 Nachtheil erwachſen ſei. 

Für die Wiederanknüpfung des unterbrochenen 
Verkehrs hätte er ſich nicht leicht eine günſtigere 
Zeit wählen können, als den heutigen Tag. Dieſe 
Anficht hegte auch Mademoiſelle Klariſſe, als fie 
ihn kurz nach dem obigen kleinen Zwiegeſpräch 
anmeldete. Daß die Gebieterin es ſchon feit 
mehreren Tagen verabſäumt hatte, ſich perſön⸗ 
lich am Kranlenlager des Verlobten zu zeigen, und 
daß Gabriele dieſen pflege, flüſterte ſie dem von 
ihr Begünſtigten zu, noch bevor er den Salon 
betrat. Kora bemühte ſich, ihren Gaſt ſo kühl und 
zurückhaltend als möglich zu empfangen, da ſie 
dies nach dem Vorgefallenen für nothwendig hielt, 
obwohl es ihr Herz nicht verlangt hätte und ſie 
innerlich eher darüber frohlockte, daß es Viktor 
nicht über ſich bringen konnte, ihr Haus ganz zu 
meiden. Aber eine Strafe mußte er zu fühlen be⸗ 
kommen, nicht allein für das Duell, ſondern auch 
für fein langes Fernbleiben. f ; 

„Würden Sie es denn mit der Milde, die uns 
das Chriſtenthum vorſchreibt, vereinigen können, 
Verehrteſte, wenn dem Bereuenden die Pforten des 
Himmels auf ewig verſchloſſen wären 2“ Mit 
dieſen Worten verſuchte der Offizier den Groll der 
Künſtlerin zu beſchwichtigen. „Jedem Verbrecher 
wird ja das Recht zugeſtanden, das vorzubringen 
oder vorbringen zu laſſen, was noch zu ſeinen 
Gunſten ſpricht, und ich, der ich nur aus Ergeben⸗ 
eit für Sie ſelbſt das Unglück hatte, mir Ihren 


Theodor 


Die einzig aechten 
Pastillen von 


pastilen. 
Vichy-Staatsdomaine 


welche in versiegelten Metallbüch- 

sen zum Verkauf gelangen. 

Man verlan die Marke 
Staatsdomaine. 

Hauptniederlage für ganz Deutsch- 

land in Strassburg i. E. bei 

Louis Dreyfus, 

48, Kronenburgerstr., Grüner Bruch 37 

und in allen guten Apotheken. 


Badezeit 
vom 15. Mai bis 30, September. 


E. Jünglingsverein 
Z U m 
‚Sonntag, d. 6. Mai: Vortrag des Herrn Paſt. Ritschl. 
„Kaiſer Wilhelm als Vorbild f. Unterthanen“. — Frei. 
Verein ehem. Kameraden 


5 4 des Jnianterie- Regiments 
v. d. Goltz, 4%. Pommersches 
= Nr. 54. 
Monatsverſamm lung 


kale, des Herrn Frelert, Birkenallee 24. 
Tagesordnung: 
Aufnahme neuer Mitglieder u. ſ. w. 
NB, Die Kameraden werden erſucht, pünktlich und 
zahlreich zu erſcheinen, da ſehr wichtige Sachen vor⸗ 
liegen. Der Vorſtaud. 


Stettiner Frauen-Verein. 


Sonnabend, den 5. Mai, Nachmittags 5 Uhr: Ver⸗ 
ſammlung im kleinen Börſenſaale. 
Tages⸗Ordnung: 
Wahl des Vorſtandes, : 
Statuten⸗Berathung, : 
Mittheilungen über die zu errichtende Kochſchule. 
Gäſte ſind willkommen. 


Ev. Traktatverein. 


am 5. d. Mts., Abends 8 ½ Uhr, im gos 


wird Herr Paftor Meinhof aus Bethanien halten. 


Sanitäts-Colonne. 


Sonntag, den 6. d. Mts., Nachmittags von 
2½ bis 4½ Uhr, in der Turnhalle, Fichteſtr. 3: 


ab. 


gegründet 1073, vermittelt Í 
falle Art Annoncen in 


Inseraten-Vermittlung 
fr Russland. 


Donnerſtag, d. 3. Mai 1894, 
Himmelfahrtstag: 
Ertrafabrten 


nach 


Podejuch 
(Podejucher Waldhalle) 


ber Dampfer 
Fritz, Carl, Willy, Olga, Anna, Minna 
Ella, Martha, Hanna. 
Abfahrt vom Perſonenbahnhof, niedriges Bollwerk. 
Von Stettin: 9½ und 11 Uhr Vorm. 
Nachm. von 1—7 Uhr halbſtündlich, 
Von Podejuch: 10¼ und 12 Uhr Vorm. 
Nahm. von 2—8 Uhr halbſtündlich. 
Her 8 Uhr letzte Fahrt. uk 
C. ZKkoelınıe 


2 zweifenſtrige Stuben nebſt Küche und 

monatlich 17 A, 
zu vermiethen. Sr [9050 
| Näheres Kirchplatz 3, 1 Tr. 


Sonntag, den 6. d. Mts., Abends 7 Uhr: Verſammi⸗ 
lung in der Aula des Marienſtifts⸗Oymnaſiums, wozu auch 
Nichtmitglieder hierdurch eingeladen werden. Die Predigt 


Zorn fände 
mich vertheidigen zu dürfen? 


guten Hirten. 


in den 


15 


erſtaunt. 


| 


„Aus Ergebenheit gegen. mich u fragte Kora 


„Ja, ſchöne Richterin,“ fuhr jener fort. „Es 


wird mir nicht ſchwer werden, Sie hiervon zu 
überzeugen. e fit ie en 
erinnern, an welchem ich fo plötzlich erfahren 
mußte, daß es für mich kein Heil, keine Hoffnun⸗ 
gen mehr gäbe. Die Kunde von Ihrer Verlobung 
traf mich wie ein Blitzſtrahl aus heiterem Him⸗ 
mel. Sie vernichteten mein Glück, meine Ruhe 


Wollen Sie ſich nur jenes Abends 


für lange Zeit, wenn nicht für imnier .“ 
Kamen Sie, um der Braut des Baron Fron⸗ 
hofen dies zu fagen?” unterbrach ihn die 
Sängerin. fe 

„Nein, Fräulein Blank. Vergeben Sie mir, 
wenn ich meinen Gefühlen einen zu freien Lauf 
a Ich ſehe ein, daß die Zeiten unwieder⸗ 
ringlich entſchwunden ſind, in welchen Sie mir 
derartiges vielleicht zugeſtanden hätten. Leider — 
ach leider! In meiner Zaghaftigkeit ließ ich fie 
ungenützt verſtreichen, ohne freilich ihr nahes Ende 
zu ahnen. Schweigen wir davon. Von jenem 
verhängnißvollen Abend wollte ich ja reden. Als 
ich mein Veruichtungsurtheil mit mir fortſchleppte 
und Baron Fronhofen, auf welchen ich von jeher 
nur allzuviel Rückſicht genommen hatte, zum 
trauten Beiſammenſein bei Ihnen zurücklaſſen 
mußte, da kam es mir erſt recht zum Bewußtſein, 
was ich verlor, und der glimmende Funke loderte 
zur verzehrenden Flamme auf.“ 


Wstagtsmedallle 1888. 


Man und vergleiche mit anderem entölten Kakaopulver 


Hildebrand“ Deutschen Kakao, 


das Pid. (% Ko.) Mk. 240. 


Sola, Hoflieferanten 


8 Uhr: Kaſſenöffnung, 


uzüziehen, fände allein Teine Gelegenheit] „Herr v. Dije 
zunge den en?“ a ATI mals an meine jetzig g, fiel Kos 
feurigen Sprecher von neuem ins Wort; aber es 


Herr v. DiG 


ward ihr ſchwer, den Eindruck auch nur einiger⸗ 
8 ii bebe den Viktors Worke guf ſie 
machten. F ; 

An ihrer Befangenheit, ihrem Crröthem dem 
Niederſchlagen ihrer Augen nahm der Offizier 
wahr, daß für ihn noch nicht alles verloren ſei. 
Nach einigen Augenblicken begann er mit gepreßter 
Stimme wieder: ; g 

In dieſem beklagenswerthen Zuſtand zwangen 
mich mehrere mir begegnende Kameraden in eine 
fröhliche Geſellſchaft hinein. Sie ließen ſich nicht 
abweiſen, und ich durſte mir ja nicht anmerken 
laſſen, wie es mir in jener Stunde ums Herz war. 
Es ift beſchämend für mich, daß ich es zugeſtehen 
muß, und das, was ich jetzt reuig bekenne, tft viel- 
leicht die einzige Schuld, die ſich mir wirklich bei⸗ 
meſſen läßt, ich verſuchte im berauſchenden Genuß 
für den Moment zu vergeſſen, was gerade vorge⸗ 
fallen. Als wir das Weinhaus verließen, kati 
mein Unſtern uns das Mädchen in den Weg führen, 
welches die Veranlaſſung jener Herausforderung 

eworden ift. Ich weiß nicht, ob Ihnen die Urz 
ie des Zweikampfes ſchon bekannt iſt?“ Dill- 
heim hielt hier inne, als ob er Anſtand nehme, 
das Weitere mitzutheilen. 

„Gabriele Rudorff?“ ſagte Kora halblaut und 
mik wieberum aufſteigender Entrüſtung. „Fahren 
Sie fort.“ 5 

„Allerdings. Wenn Ihuen die Rolle, welche 
die Arbeiterin in der Vergangenheit des Baron 


Im allem bezüg lichen Geschäften Deutsehlands vorräthig. 


debrand 


Fr. Me j. des Königs, Berlin.) 


Freitag, den A, Mai: 


— 


10½ Uhr: Führen der zur Prämiirung angemeldeten Zuchthengſte, 
11½ Uhr: Führen der zur Prämiirung angemeldeten Zuchtſtuten, 
4 Uhr: Fahren der zur Prämtirung angemeldeten Geſpanne, 
5½ Uhr: Reiten der zur Prämiirung angemeldeten Reitpferde. 


Entree 75 Pfennige. 


Vor- und Nachmittags Concert der Kapelle des Königs-Wegiments. 


Passe-partouts für die Dauer des ganzen Marktes 3 Ab, 


| 


Mauptkewimne: 


16 23 vierspännige, 


7 zweispännige, 
- Equipagen 


8 einspännige, 


extra) empfiehlt u 


Die Stettiner Lotterieist die grösste 
u, beliebteste aller Pferdelotterien 


Comitee des Stekliner Yferdemarlites. 


Stettiner Pferde- Lotterie 


Ziehung unwiderruflich am 8. Mai 1894, 


Reit- u. Wagen- 
P f e rd ei: 


Loole Samme d Mark, auf 10 Loose ein Freiloos (Porto und Gewinnliste 20 Pf. 
nd versendet auch gegen Briefmarken das Gencral-Debit 


Carl Heintze, Berlin W., Hotel Royal, Unter den Linden 3, 
Loose versende ich auf Wunsch auch unter Nachnahme. 


Stettiner Stahlquelle 


gegen Aſthma wirkſamſtes Mittel. 


Station 
Elmen⸗Salze der 
Magdebg.⸗Staßfurt⸗ 
Güſtener Bahn. 
Telegr⸗ und Poſtamt 
Großſalze. 


Saiſon vom 


ſchwimmbäder. 


Königliches Soolbad 


15. Mai bis Ende September. 
Aelteſtes Soolbad, erfolgreichſte Anwendung gegen Gicht, Rheuma, Skrophuloſe, alle Arten Frauen⸗ 
krankheiten, Sterilität, Rachen⸗, Kehlkopfs⸗ und Naſenkatarrhe u. |. w. — S 
Vollſtändig umgebautes und renovirtes Sooldampfbad, Sooldunſt⸗Inhalatorium 


Wiederholungsſtunde für ſämmtliche Jahrgänge. Kohlenſäure⸗Bäder, Bromreiche Mutterlaugen. 


Station 
Schönebeck a. E. der 
Linie Magdeb.⸗Leipzig, 
von Schönebeck nach 
Elmen Pferdebahn u. 

Droſchken. 


1 


bolwannen⸗, Sool⸗ 


Schwefelbäder. Trinkhalle für alle Mineralwaſſer. 


Thierärztlich überwachte Molkerei. Hochdruckwaſſerleitung. Ozonreiche Luft an dem 2 km [angen 
Gradirwerk, Ausgedehnter Badepark, Badekapelle, Militärmusik, Reunions. Proſpelte und Auskunft durch die 


Kgl. Badeverwaltung. 


Zu Bad 
Landeck 


Talheim 


Preussisch- 
Schlesien 


Kur- und Wasser-Heil- Anstalt. 


Warm- und Kaltwasserbehandlung (auch Kneipp’sche), Electrotherapie, Massage, Heil-Gymnastik 


— Pension. Prospecte gratis, 


19. Ste 


Hauptgewinn: LG 


Anfragen bei der Direktion. 


ttiner Wferde - Lotterie. 
Ziehung am 8 Mai. 
eomplett befpaunte Equipagen 


und 200 Pferde (Geſammtwerth der Gewinne 
240 000 Mark). 


Königsberger Pferde ⸗ Lotterie. 


Ziehung 


23. Mai. 


Hauptgewinn: 10 compl. beſpaunte Egnipagen; außerdem 
47 delfe oſtpreußiſche Reit- und Wagenpferde; 
cferner: 2443 maſſive Silber⸗ Gewinne. 


Zu obigen Lotterien ſind noch 


== Loose a 1 Mark = 


Expeditionen dieſes Blattes, Kirchplatz 3/4 und Kohlmarkt 10, zu haben. 


Cammin i. P., aanpriemeiaten, 
Sool⸗ und Moorbad, verbunden mit Seebad Dievenow. 


Braun-Kreosot 


100 Kilogramm nur Mk. 10, 
deilligſtes, nichtöliges ien, Pl. 185 r 8 
able, Schwellen, Planken, Stakete 1c. 
20 die Pa Fabrit Guſtab Schallehn, Magdeburg. 


un! Ich erinnere, Sie noch. Freubosen ypiet, nicht mehe 
e Stellung, fiel Kora dem ſo darf ich wohl ohne zu große Bedenken vollenden. 


R. Grassmann, | 


Tapeten 


J a a NE 


ganz unbekaunt it, ; 


Meine Kameraden bemerkten das Mädchen und 
fanden es hübſch. Wie ich ihr zufällig ins Geſicht 
blickte, entſinne ich mich, daß fie mir in Ihrem 
Salon vom Baron Fronhofen vorgeſtellt wurde.“ 

„Gabriele? Bei mir?“ fragte Kora befremdet. 

„Jad. Wir warteten eines Tages zu dreien auf 
Ihr Erſcheinen, meine Gnädige. Die Begegnung 
brachte mich ſchon damals in eine fatale Lage. 
Sie zog mir eine Art von Verweis zu, da ich mich 
nicht veraulaßt fühlte, mich in eine längere Unter⸗ 
haltung mit dem Fräulein einzulaſſen, und deren 
eifriger Verehrer — ah! parbon! Beſchützer wollte 
ich fagen — hierin einen Mangel an genügender 
Werthſchätzung feiner hübſchen Protegé zu erkennen 


vermeinte. Ich überſah dieſe Zurechtweiſung mit 


lobenswerther Gelaſſenheit, da ich Fronhofen alis 


Freund zu betrachten gewohnt war. Nun alfo, 
bei jener neuen Begegnung auf der Straße be: 
grüßte ich die Näherin in vielleicht etwas zu kor⸗ 
dialer Weiſe, was natürlich nur meiner Weinlaune 
zuzuſchreiben war. Ihr Verlobter, Fräulein 
Blank, kam abermals dazwiſchen, warf ſich Sn 
Noth als Ritter des Mädchens auf und ſtellte mich 
vor meinen Kameraden in ſehr brüsker Weiſe zur 
Rede. So zwang er mich, ſo gern ich es ver⸗ 
mieden hätte, zu dem mir ſelbſt höchſt bedauerlichen 
Zweikampf.“ 


(Fortſetzung folgt.) 


Poſtdampfer „Witamla“, Capt. R. Perleberg 
Von Stettin jeden Sonnabend 1 Uhr Nachm. 
Von Kopenhagen jeden Mittwoch 3 Uhr Nachm. 

I. Gajtite % 18, Il. Cajüte % 10,50, Deck Ak 6. 
Hin⸗ und Rückfahrkarten zu ermäßigten Preiſen 
au Bord der „Titania“, Rundreiſe⸗ Fahrkarten 

(45 Tage gültig) im Anſchluß au den Vereins⸗Rund⸗ 

ar z ui de wit ae ⸗Ausgabeſtellen der 
enbahnſtationen erhältlich. 

its Rud. Christ. Gribel. 

Die Dampfer „Frhr. v. Stein‘ 
und „Gotzlow“ fahren heute am 
Himmelfahrtstage, Nachmittags von 


JAA 9 Ahr ab, uach 


Waldowv's Hof oha 
Anlegeſtelle am Dampfſchiff Bollwerk beim Lootſen⸗ 
Amt. Fahrpreis 10 , Kinder 5 . ; 
: Heinr. Dalitzs 


TREE 


Neuheiten} 


Brief-Kafletten, : 
Jap. Sachen, 
CJedertaſchen, 
Sächern, 
Golödgürfeln m 
Malvorlagen 
empfiehlt 


Kohlmarkt 10. 


GE 


5 T Sorten 

Wi 60 „, — 100 verſchied. über⸗ 
ſeeiſche 442,50, — 120 befiere 
enropäiſche „ 2,50 bei 

G. Zeehmeyer, Nürnberg. Ankauf, Tauſch. 


Gummi- Artikel 


bester Qualität versendet die Gummiwaaren-Fabrik 
Leopold Sohüsßsler,BerlinSW,, Anhaltstr.5 A. 
- Preisliste gratis und franko, 


Briefmarlen, ca. 160 Sorte 


2 Vorzügliches u | 
„ Comrad’ses & 
a Weiß u. Braunbier £ 
S in großen und kleinen Flaſchen 85 ö 
2 empfiehlt ` 

s Rudolf GieseNachfl. 2 


empfehlen zu ſehr billigen 
Preiſen, größter Auswahl 
und in effektvollen Muſtern 


Tietze & Dillmann, 
Stettin, 
3 Breiteſtraße 3, 
Cing. Gr. Wollweberſtraßt. 


— 
Damengürtel 


in Leder und Metall empfiehlt 


R. Grass mann, 


©8088 , 


Stettin-Kopenhagen. 


i KOR 


e 
Kenn 
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E 


Pferdelotterie. 


Ostseebad 


in unmittelbarer Nähe von Seebad Heringsdorf gelegen, 


7 


Frau Martha Wiening, 
IStargard t ; 7000 geitiegen. Billige Bäder und geringe Kurtaxe. — 


g zu mäßigen Preiſen vorhanden. 
Sonner Lotterie 8 


genügt allen heutigen Anſprüchen. — Gute Milch 
Ziehung bestimmt 8. Mal er. 


- Hauptgewinne Baar: 


4 M: 20000, 10000, 5000 
Loose à 4 M. — 11 Loose 10 M. 
D. Lewin, Berlin C. 


Spandauerbrücke 16. 
Porto und Liste 30 Pf. 


S 


Von Bremen Di 
Von Southampt 
Von Genua bez. 


% 9 

De FR = 
ee 

} 9,08 


lebe, yo 
Breitestrasse N 41 


Ein gut erhaltener groſſer Reiſekorb zu vera 
kaufen Gr. Laſtadie 31, 1 Tr. r. 


Otto Weile, 


ge = Uhrmacher, 8 
Langebrückſtr. 1, Ecke Bollwerk, 
empfiehlt ſein gut ſortirtes Lager in ſauber abgezogenen 


und genau regulirten Uhren unter dreijähriger 
Garantie: 


4 


Spezialität: 
; Gold⸗Doublé⸗Ketten von 7 Mk. an. 
Talmiketten in den feinſten Goldmuſtern. nur von 
mir echt zu beziehen und mit meinem Stempel 


f Hermann 
r verſe en. 5 Jahre ſchriftliche Garantie. 


m. 14 Kar. Panzer⸗Herrenketten A 8 
eef t Pa 153 ne Ak an, em 5 
vege Panzer⸗Dam.⸗Ketten 19 St tt 
von 4 % an. ` ecumn 


3 Viegulatoren, Wanduhren und Wecker 

R zu den V billigſten Preiſen. | 
Reparatüren an Uhren werden ſauber und gut 
unter Garantie billigſt ausgeführt. 


Den Herren Imkerkollegen 
= empfiehlt z Er j 
Berta’sche Kunstwaben 


aus garantirt reinem Bienenwachs, in vorzüglicher 
Prägung und hält ſtets jedes Quantum zum billigſten 
Preiſe vorräthig. 3 

Stettin. Paul Muth, 
Gak . Papenſtraße 11. 
Wer ſchnell und mit geringſten 
oſten Stellung finden will, ver⸗ 
die „Deutſche Vakanzen⸗Poſt“ 


mn 
espaunt 


4 


lange per Poſtkarte 

in Eßlingen a. N. à 
ga Stellung erhältJeder überallhin umsonst, 

Fordere per Postkarte Stellen-Auswahl, 

DE Courier, Berlin- Westend. 


= i © p 
@berstallschweizer, 
verh. und ledig, ſuchen Stellung durch 2 
Matwszyk, Dresden, Ehrlichſtraße 4. 
Eine leiſtungsfähige Tilſiter Fett⸗Käſe⸗ 
; Fabrik will ihr Abſatzgebiet vergrößern und 
ſucht einen geeigneten, jedoch beitrenommirten 


| Vertreter | 
für die Provinz Pommern. Bewerber mit nur pr. 
Referenzen wollen Offerten unter Bi, an Rudolf 
Mosse, Elbing, jeden. 2 


Centralhallen. 

; v Neues Programm! = z i 
Zahleurieſe Pr ofesso r llein liaus Zahlenclee 
Tom Belling, popi zun Cr 


Sue 3 Sisters O`Meers. $i 
~ 12—2 uhr Billetverkauf im Bureau. 


Schluß der Saiſo !: 15. Mai. = 
Bellevue-Theater. 


Donnerſtag: 3½ Uhr. Volksth. Nachm⸗Vorſtellung. 
p (Parquet 50 ,.) 
Gaſtſpiel Sten Swohoda, 


Abends 7 Uhr: (Bons ungültig.) 


Zum Der Vice⸗ Admiral. 


3. Male: 
Donnabend: Der Zigeunerbaron. 
Täglich im Garten: Promenaden⸗Coneert. 


Concordia -Theater 


I Birkenallee 7. 

Heute Donuerſtag (Himmelfahrtstag), Nahm, 4 Uhr: 
BE Gro ses Extra-Coneert WU 

bei im prachtvoll ſchalt'gen 


inen 


Oscar Bräuer ck Co, 

Berliner 
Schultheiss- 
Schultheiss- 
Schultheiss. 


el 


Der 


800 69 42112 644 52 (300) 63 66 754 920 300 
13148 214 628 (3000) 846 (3000) 932 47 44110 
310 87 88 587 610 80 920 25051 436 500 607 50 
84 742 856 919 18172 215 79 336 408 578 682 


802 48052 59 73 (300) 133 224 269 310 37 400 
96 99 689 91 (3000) 720 53 74 953 49023 103 19 
239 446 521 27 

"20074 (500) 133 309 902 2095 143 216 302 
28 443 63 552 97 678 80 783 805 90 22483 556 
94 852 933 (500) 23143 1345 53 733 846 (1500) 
937 ©2085 253 543 73 936 25044 58 145 62 77 
251 318 731 (1500) 906 52 79 26158 250 683 
745 (3000) 75 804 22080 257 446 (500) 714 41 
836 965 6628043 156 189 248 370 79 88 453 633 
81 (500) 29017 373 607 731 903 

3049 103 58 382 99 416 515 93 694 740 888 
902 (1500) 34008 73 114 71 233 50 370 77 (500) 


Be y Br TE ar TE er a 


günſtiger Witterung 


= Concertgarten. Abends 7 Uhr: 531 767 811 99 641 99 99 32867 331 37 443 72 
Gr. Costiim -Fest und 523 828 47 76 (500) 33025 45 178 264 67 332 


830 34082 404 27 510 29 620 26 950 979 35290 
91 (3000) 475 86 514 (500) 646 63 36052 114 
218 91 310 29 595 (1500) 729 852 936 65 33134 
43 64 447 519 855 38062 68 168 74 508 98 671 


Fest Ball. 


unter Mitwirkung eines extra eugagirten, zahlreichen 


de jungen Damenflors in Coſtüm. & 715 828 48 922 51 39117 305 418 53 509 69 92 
Eutree: 25 „: Herren. 661 

2 „n Damen. 40140 49 68 85 290 51 63 91 385 433 34 500 

RN 2 629 841 62 41098 229 47 357 538 831 42026 62 

Gewinn⸗Liſte 371 (500) 663 845 95 912 43013 (500) 53 111 


der 190. Königl Prenk. Klaſſen⸗Lotterle 
vom 2. Mai 1894. 
Die Nummern, bei denen nichts bemerkt ift, erhielten 
den Gewinn von 210 Mark. ; 
Ohne Garantie.) 
A. Vormittags⸗Ziehung. 

308 401 540 639 4213 69 438 501 63 821 27 32 
911 2105 23 216 14 27 78 303 560 665 841 42 82 
987 3270 80 84 300 13 414 715 816 (300) 24 84 
4136 60 62 (3000) 296 304 69 97 791 808 51 71 
5061 158 295 340 434 828 37 97 (500) 6150 294 
351 587 607 716 803 2014 31 110 52 327 414 20 


(1500) 218 324 29 (1500) 63 85 431 66 511 70 
706 15 47 802 44122 411 72 518 603 47 86 725 
55 83 909 18 45011 183 450 22 512 696 780 
46032 60 86 132 57 334 458 80 626 70 777 921 
41 85 47093 374 571 818 42 50 48336 455 534 
666 787 49084 135 272 88 373 424 597 732 892 
50258 (3000) 73 321 485 773 935 81258 70 
317 97 99 453 516 610 35 708 94 (300) 52405 
61 70 78 593 637 85 969 (1500) 53108 37 225 
333 519 673 749 906 62 54437 621 (1500) 49 
(300) 716 819 55166 98 305 31 88 476 623 43 
888 95 56025 39 89 144 46 83 99 210 460 671 


(300). 986. 98,8221.42 49 625 9255 (300) 63 (500) 92 955.58 57126 224 422 554 87 821..58092 280 
589 623 746-814 er 7 (8000) 407 573 634 (1500) 717 80 852 906 
10000 64 97 (3000) 247 79 378 (3000) (8000) 89 59122 245 369 418 (3000) 903 


445 529 98 6 7880 991 11028 85 445 578 625 80004 94 98 316 28 76 427 655 720 85 964 84 


Norddeutscher 
Lloyd 
BREMEN. 
Sei II erfi ® 5 
eihme) Naoh Now Y ork ar tem: 
enstags un amstags 


on Mittwochs und Sonntage 
Neapel via Gibraltar 2 mal monati 


Poste ampfer fahrten: 
` Nach New-York, direct: 
on Bremen einmal wöchentlich 


oland-Linin: 
Nach New-York. 
Von Bremen divecı 
alle vierzehn 


Norddeutscher Lloyd, Bremen 


und 


WMattfeldt „ Briederichs, 
Stettin, Bollwerk 86. 


r 


KuNing; oder den Bad 


Grosse 


Hauptgewinne: 16 Equipsgen (darunter 3 Wiers 


fahren, 


Allein zu haben bei Oskar Stein. 


97 716 900 75 81 19075 356 433 674 704 13 91 


ff. Inowrazlawer Hawt 

g a „ treffer 
1. W. v. : ; i = 
11 Loose für 10 Mark (Porto und Liste 
28 Loose für 25 Mark 


Ahlbeck, 


von Berlin täglich mit mehreren Zügen in 4 Stunden 


zu erreichen, ausgezeichnet durch feinen wunderbar reinen und weiten Strand, durch feine friſche und belebende, 
niemals ſchwüle und doch warme Luft, rings umgeben von meilenweit ſich erſtreckenden alten Kiefern⸗ und 
be 0 Buchenwald — iſt als eigentliches Kinderbad in wenigen Jahren allgemein beliebt geworden — und wird 
Herr Heinrich Wendt (Coblentzl. Frau Erdmann Henke von vielen Aerzten den benachbarten Bädern mit Recht als Sommer⸗Aufenthalt für Kinder und auch für 
geb. Paaſch Erwachſene vorgezogen und empfohlen. — Binnen 5 Jahren ift die Zahl der Sommergäſte von 2000 auf über 


Familien⸗ und Einzelwohnungen ſind ausreichend und 


Die Verpflegung in den zahlreichen Hotels, Reſtauranks und Penſionats 
für Kinder im Orte. — Ständiger Badearzt, Poſt, 
Telegraph und Fernſprechanſchluß, vom 1. Juli d. Js. direkte Eiſenbahn⸗Verbindung bis Ahlbeck. Jede Aus⸗ 
kunft ertheilt die Bade⸗Direktion und Carl Rieſel's Reiſekontor, Berlin SW. 46, Königgrätzerſtraße 34, pt. 


Die Bade Direction. 


SINI 


AP ATA ee von 8 A4 an, 
DENE nero enk hene Bi o ; = 
„ Damen ⸗Nemont.⸗Iihren .. 18 „ : Kneippkur- und Naturheilanstalt 
Golbene Herren Nemont.-Uhren.. , 38 FEE e ne 
we Damen ſiemenielihren .. 20 „ Ostseebad Brösen b. Neufahrwasser-Dahzig. 


Erſte Anſtalt dieſer Art am Meeresſtrande! Herrliche See⸗ u. Waldluft! 
Scorfältige, individualiſirende Behandlung! Vorzügliche Heilerfolge! 
Proſpekte gratis und franko durch den Beſitzer: 


earzt Dr. med. H. Moeser. 


er Pferde-Lotterie. 


pänmige), 


N 
® 


a 


== 
u? 


Loose a 1 Mark (11 Stück 10 Mark), Porto und Liste 30 Pf. 
empfehlen und versenden auch gegen Briefmarken und Nachnahme die 


General-Agenturens 


Rob. Th. Schrader Nachfolger, Stettin, und 


Stettin, Kohlmarkt 14. 


\ Bir 


€ 


©1033 93 148 252 94 807 459 585 616 74 755 
981 (1500) 89 2377 430 612 785 63131 71 239 
379 692 84191 204 50 325 507 65 673 773 88 
65011 111 28 88 298 318 456 567 66037 62 279 
336 422 525 625 733 926 (. 055 149 232 386 


422 23 (3000) 71 912 15 422286 305 43 400 28 


In 


versendet P, A, Schrader, 


635 61 767 825 905 92 95 97 (300) 336 416 22 505 58 619 921 31 34 55059 6 


89 548 (300) 
209102 289 383 481 531 76 693 727 34 57 823 
4 61 

240023 166 68 (500) 94 226 74 343 55 535 47 
80 635 749 911 114078 (3000) 207 489 561 (300) 
931 442015 183 237 501 29 78 (300) 675 800 
413007 45 113 227 352 69 72 436 92 963 414091 
131 504 797 889 445342 511 869 146014 173 
320 477 517 (300) 30 (300) 768 859 994 412181 
325 631 49 (3000) 70 97 418033 82 122 85 92 
200 477 514 86 726 877 87 119210 341 401 519 
55 74 (3000) 700 858 909 i 

420093 116 254 (1500) 538 61 83 90 682 804 


422048 533 54 649 54 89 886 483050 339 805 
914 (500) 424133 61 286 354 415 545 98 658 
72 866 425096 633 55 843 925 426178 251 83 


585 869 939 80 (5000) 428046 63 64 146 372 
(3000) 86 594 633 70 743 880 912 90 129028 
376 439 91 538 (500) 58 828 919 87 

1365079 158 79 332 (500) 40 42 (1500) 404 
85 506 38 601 849 901 134083 90 1000 121 73 
(300) 83 261 (3000) 787 132023 42 146 323 54 
475 524 53 73 638 716 823 953 74 96 133121 
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